
ZWISCHEN GEWERKSCHAFTERN UND YACHTEN

wenn das wasser steigt jagen die yachten ins fenster das wasser steigt treibt 
an grenzen wasser beton der haubentaucher in mir muss zum baumwipfel 
tauchen die säge im gepäck für ein floß haare arme beine seile schlaf ist tod 
falls man so lebt wasser am hals die gesichter sind alt nur die hunde sind 
jünger ein mensch spielt yachthafenchef ein anderer hausdrachen an türen 
trommelt kreischt viehzeug könnte ich schlachten  

terror gegen terror 

fußfesseln hartzgesetze zwischen hunden und hundeführern hundescheiße 
am schuh markiert weg für jagdhunde fluchtchance regenwasser unter dem 
kiel sturmdruck im rücken kinder leben hier unsichtbar luft einatmen 
ausatmen sex schrei zucken erschlaffen samen ist drehbuch 

spielt spielt 

kein kind schreit hunde schweigen zuhause war ausland spucken messer 
pistolen „nur für vereinsmitglieder“ zuhause ist deutschland „privat betreten 
verboten“ hinter dem schild kiosktür 

tabubruch für brötchen

staubsauger heulen wie bohrmaschinen rasenmähermann schlägt klingen ins 
hirn laubfeger pustet lärm neid gegen scheinidyllen fernab zuhause 
zerfleddertes treppenhaus bilder aufhängen verboten solarzellen aufs dach 
verboten kein samen in wiesen kind in mir jault kein platz zum 
wäschetrocknen in gutbürgerlicher gegend ohne flügeltüren stuck parkett 
platz zum auffliegen zwischen bildzeitungen maximaltemperaturen dichten 
fenstern schimmelgefahr "warum trocknen sie die wäsche nicht in der 
wohnung alle tun das so" alle fallen 

wohnungen sind dritte haut 

wohngegenden vierte haut schutzhäute sind teuer wir zahlten im schutz von 
gesetzen nicht für ausrangierte möbel messer im schrank messer im 
schlafzimmerschrank lochkartei am furnier vormieter forderte abstandsgeld 
für sperrige möbel ohne verkaufswert verschenken kostet arbeitsaufwand 
lebenszeit empörung schlägt herz wie

sonnenaufgang sonnenuntergang   

wohnung ist boot zwischen yachten gewerkschaftern vergreisung „wenn ein 
arbeiter stirbt schafft er jobs“ reden über jobs „wir haben keine“ wir reden 
nicht über liebe „deinen finger in meinen mund stecken deine schulter lecken 

                                                                                                                                                         



unter dem mantel dein arsch“ plappert fremder zur jungen frau in mir lässt 
brust schwellen gesicht wandelt sich alt jung schön zermatscht wo ist die 
zeitschaltuhr die mich regiert  

zeit tickt im herz 

kioskverkäufer fährt mercedes familienauto familienidylle von morgen grauen 
bis schlafenszeit traumzeit im alptraum leben steigt spritpreis für fluchtwagen 
bewegliches nothaus rost zerfall reparatur frisst wurst weg das russische liegt 
im kiosk in den zeitungen jedinstwo faschismo vergessene vokabeln sind 
löcher im text der freund der russischen seele in mir wodka wässerchen kalk 
perlt aus dem silbrigen hahn 

drogensucht alkoholismus chance 

für jobs im öffentlichen beschäftigungssektor politiker genießen immunität 
gegen krankheiten die sie verbreiten erzwingen mit kneifzangen beamten 
sparzwang und sich lohnerhöhung höher als existenzminimum für bürger 
zittern gegen erfrieren geldlos heimatlos obdachlos körper ist staat 
krankheiten sind kriege vor den fenstern fluchtlinien für das eichhörnchen in 
mir mit wasserperlen traumflügeln zwischen himmel und erde frost färbt grün 
weiß sonne färbt weiß grün unter himmelblau oder himmelsgrau überm haus 
weißgrau mit blauen fenstern spiegeln wolken in eigentumswohnungen hinter 
autoklötzern blockieren omabesucher opabesucher einsamkeit steht am 
fenster fernsehersatz

himmelstheater

die unendlichkeit ist gegenüber der sonne blauer als im hintergrund blut 
scheint blau unter der haut elster sucht glanz starr nach nachrichten  feuchten 
augen schnabel hackt gegen fensterglas schützt vor allesfressern klirrt ´blicke 
sind hart geworden´ technik schafft landschaften im fernseher menschen im 
fernseher internet zwischennetz fängt verschenkt nachrichten wahr oder 
unwahr ware blumenersatz möhrenkraut 

armut nervt 

theater hausen im herzen der stadt fernseher theaterersatz guckkastenbühne 
letzter platz spaziergang durch deutschlands talkshows puppen plappern 
dringt ans ohr a la straßencafé  hirntheater kostenlos sterben ist kostenlos 
kirche gab frühstück politiker gaben audienz sie sagten kein falsches wort 

heizstab volkszorn  

staatsanwaltschaft kriminalisiert verzweiflungsschreie protest gegen gewalt 
provoziert gewalt hartz4 ist körperverletzung offener strafvollzug ohne 
gerichtsverhandlung in einem fantasieland guantanamo hat unschuld eine 
chance radarschirmreste leuchten wie moscheedächer botschaften fremder 
götter über gebäuden ohne fenster in gruselidyllen ruinen auf schutt bergen 
geschichte im morgengrauen weht gestank von schwelendem in schlaf 

                                                                                                                                                         



schließt wände schießt bilder mit gitterstrukturen der prediger in mir will hexen 

wer tyrannisiert 

kleinbürgeridyllen mit beheizten treppenhäusern für kakteen treiben ins 
politische ich liebe dich kleinbürgersehnsucht treibt ins erwachen zwischen 
stacheln wo leere ist kann sauerstoff kohlendioxid grüne blätter spielen mit 
gasen ping pong spiegel weiten zimmer sonne blendet im tagesverlauf von 
osten westen dreht kopf nach süden zu mauern sehnsüchten fensterbildern 
worte bilder töne einfangen einlagern bevor verkalkung einmauerung unter 
der haut  

raumschiff ins sterben 

hilfsorganisationen klingeln tote können nicht klingeln sagen sie wer lebt kann 
menschen in armut wer arm kann nicht arm schwiegermutter diktiert 
schuldgefühl weil panikherzdruck als fünf personen auf anderthalb matratzen 
protest ließ herz zittern  

falls sie an einem herzinfarkt gestorben wären wir totschläger 
falls ich an einem herzinfarkt gestorben wären sie totschläger 

fünf verwandte ohne notsituationen wollten in notsituationen von zwei 
verwandten tagelang hausen im panikherzschmerz zur strafe für selbstschutz 
entzogen sie fünf euro spende für arbeitskosten „das ist schäbig“ aufschrei 
lautlos in strafenspiralen menschen als zootiere im hartz4käfig für 
regierungsfähigkeit der regierung als hilfsmaschinerie für vampire 
kapitaleigner saugen an mir dir ausbluten in

fantasiewelten von lotto totto 

politiker in hautkontaktnähe nähren illusion der wallraff in mir will raus aus 
hartz4 episoden lagern gefangen im netz hartz4 saugt personaldaten für 
roboterdrill untermensch tierschlachtung hochspannung rast durchs herz 
notgriff gewerkschaft geborgenheitsgefühl in der sterbeversicherung 
volksfürsorge

wir drehen die welt in filme

gewerkschaft bot politikerin buh bis nur tisch zwischen ihr mir ich sah in ein 
menschliches gesicht mit augen ohren hand übergab visitenkarte schutzbrief 
alles unter kontrolle reißwolf zerfetzte dokumente arbeitsstadien protokolle 
realityshow lebensersatz kind wirft weiße streifen mit schwarzen flecken in luft 
juchzt „schnee“ weih nachten wartezeit kein bescheid kein geld im 
einundzwanzigsten jahrhundert kein weihnachtszuschuss für 

familienidylle will weihnachtsgans

lebensziel weihnachtsgans gequältes fleisch ins fleisch gott schlachtet körper 

                                                                                                                                                         



schabt an körper elektrisierung entladung entspannungsschrei geistkinder wie 
fell auf der haut widerstandsschicht gegen nasskalt sturm in knackenden 
ästen hängt luftballon aus belgien im ufergesträuch liegt flaschenpost aus 
eichsfelde wir holen alles an uns ran 

antidepressiva bewegung  

reiseersatz briefmarken für botschaft an kinder falls ihr gefangen luftballons 
flaschen transportieren nachrichten k rettet die welt k hat den blick aufs detail 
rot in grünbraunen ästen papier in veralgten flaschen k fand in einem 
wandloch im tacheles geld mit vergilbtem zettel ´nur einer weiß dass du es 
hier finden wirst´ gott schenke uns lottogewinn fluchthilfe in fremden sprachen 
drängen kreuze auf lottoscheinen über die grenze hoffnungsschrei 
deutschland einer 

gewinnt was millionen verloren 

rotlicht der stadt schwappt an insel bett jalousien schenken dunkelheit gefühl 
mutterbauch sarg traumgestalten fordern fänger gefangene leben 
vergänglichkeit locken meisen engelsfügel an sätze der buntspecht in mir 
hackt fluchtburg sehnsucht idylle ins lebende fleisch eines baumes 
wohnungstür ist verbundtür schutzschicht gegen muffigen ausgang hausgang 
mit luftdichten fenstern schutzschicht gegen schreie in afrika auf der 
sonnenseite des lebens lebensgefahr gewissen pocht gegen hirnvergasung 
mit verbarrikadierter luft rechtfertigung amnesty international kümmert sich 
nicht hartz4opfer solidaritätsfront 

einer für alle alle einen 

heizwut anderer wie in der politik müssen wir rechnungen bezahlen statt 
windräder selbstversorgung hausbesitzer fremd hausverwaltung befremdlich 
kein freund in der straße in sicht kein mensch passt durch internetkanal um 
nach briefpost zu gucken wenn wir in menschenleere wildnis ohne gewehre 
für fleischration braucht fleisch menschenfleisch braucht menschenfleisch 
sagt ernährungswissenschaftler moloch wirtschaft frisst scheißt 
menschenmaterial pestizidverseucht auf sondermülldeponie kein futter fürs 
schlachtvieh

pharmaindustrie verbindet alles 

hartz4 fördert pharmagewinne medikamente dringen ins blut grundwasser 
totaldurchdringung kinderverhütung spült in bäuche von männern frauen 
scheinschwangerschaften leerräume für fremde botschaften im briefkasten 
verrät abwesenheit ´wir sind alle überwacht bei tag und nacht´ machtkampf 
„wir sind mehr“ wissen ist macht sagen überwacher drangen in wohnung 
spritzenfüllung computer blutroter teppich für diktatur behauptet

reaktion ist reaktionär

gärtner verschneidet bäume für harmoniegefühl baumlaub in müllsäcke kein 

                                                                                                                                                         



humus für deutschen boden auf dem wir leben drei fünf zehn tage 
hilfsarbeiten in fehlerhaften planungen für freund verlor sich in chefallüren 
zerstörte planungen von mann frau eltern kindern freunden in der 
vorweihnachtszeit in mir kein tag selbstbestimmtes heißt urlaub ich rebelliert 
gegen reduzierung in zweite dritte person ich will keine gäste die tagelang in 
alltag ich will kein gast sein der tagelang in alltag anderer zwang peitscht in 
konkurrenzkampf zwingt in arbeitslöhne ohne chance entspannungskissen 
soziale gerechtigkeit arbeit macht frei arbeit macht

kind verwandelt workaholikerin in mir kraulend in schnurrende katze rollt sich 
an meinen bauch als wäre ich schwanger „du bist so lieb“ zauberspruch 
mutter tötete sich fixiert auf person die auf arbeit fixiert kinder zaubern sich 
patentanten patenonkel netzwerk mein kind aus dem bauch meines kindes 
will netzschutz im kfliegen mit stummelflügeln sehnsucht kind aus meinem 
bauch fand job und darf 

ohne zwang in bedarfsgemeinschaft

familie mit krankenversicherung urlaub mckinsey ankert auf webseite des 
spekulanten wirbt um toleranz mit blick in himmel über stadt marketing 
fassaden hinter der menschen mit kindern im faschismus rädchen im 
räderwerk hartz4 ist so ungesund wie verbrauchte luft in zu kleiner zelle zu 
fettes essen drogenmissbrauch herz scheint klein in anwachsendem 
blutdruck gegen hoffnungslosigkeit einschnürendes netz schließt augen an 
toten in lebendigen 

schlafträume sind fremdbestimmt 

tagträume sind wie bildprojektionen auf winddurchpeitschtes wasser das kind 
malt sich was es sehen will es malt beine so lang dass der kopf am bildrand 
zur erde blicken muss

einsamkeit

in der fremde fremdbestimmter arbeit ich liegt allein in doppelbett für weniger 
als existenzminimum trennung wirkt wie alptraum aus dem kein erwachen in 
selbstbestimmte arbeit deutschland nährt kein heimatgefühl sonne regen 
prasseln auf arbeitswut der erwerbslosen im kampf gegen das ertrinken in 
bürokratie verwaltung von menschenmaterial verwaltet was sich nicht 
freikaufen kann aus sklavengefühl a la nigger untermensch jude vor weißem 
herrn deutsches übermenschbegehren will kontrolle des jahresablaufs 
wochenablaufs tagesablaufs braucht 

berichterstattung 

wer über kontrolleure und berichterstatter berichtet gefährdet den weltfrieden 
durch waffenbesitz waffengesetz regiert mit terrorismus

staatsterrorismus 
bundespräsent residiert als emporkömmling in schlossgemächern feudaler 

                                                                                                                                                         



egozentrigkeit gönnt bürgern keinen existenzsichernden arbeitslohn kein 
schikanefreies grundeinkommen druck von außen erhöht blutdruck gefährdet 
fleischhaus um deutsche seelen sohn sieht kinderfilme schwiegertochter sieht 
kinderfilme schutzhaut für enkelkinder 

fantasieleben schützen nicht 

vor innenmister „wir wollen keinen gläsernen bürger, wir wollen einen 
gläsernen verbrecher“ jeder mensch ist ortbar jeder mensch ist sichtbar jeder 
mensch ist hörbar jeder mensch ist interpretierbar verleumdbar erpressbar 
ausweg tod ins nichtvorhandensein in visionen von aliens 

wer überwacht überwacher  

politisch abgeordnete ´wer wählt wird gequält wer nicht wählt´ erzwangen sich 
überwachungsfreie zone im alibisystem demokratischer wahlen  für 
zustimmung zur bespitzelung der untertanen durch  unsichtbares regime in 
dem wirtschaftsmister plappert ´maximallöhne sind verfassungswidrig´ die 
würde des menschen ist unantastbar in existenzsichernden minimallöhnen für 
angestellte freischaffende hartz4 ist mordversuch an den empfindsamen 
eigenwilligen individualisten ´man lebt nur einmal´ sehnsuchtsmoment urlaub 
alpenveilchen „heidi unsere welt sind die berge“ idylle verkümmert im fenster 
über der heizung gegen den frost 

verhaftung von kritikern 

a la i e verengt blutgefäße für fluchtreflexe ohne chance „lieber arzt ich 
brauche hilfe“ ohne tabletten die ich nicht bei mir haben könnte falls sie mir 
schlaftrunken handschellen tüte über den kopf isolationshaft blutdruck stieg 
steigt selbstfolter selbsthinrichtung 

gesundheitsschutz widerstand

gegen zerstörung zerstört wie die zerstörung ich muss meinen körper 
beherrschen wenn ich nicht unter herrschaft angst meine mutter nahm sich 
mit herzblockern leben um mauern fallen zu fühlen in der beurlaubung vom 
politischen engagement schutzhaft bett mit blick einer zerstörten kamera die 
bunte schlieren in landschaft mit nebel und schwarzen vögeln in künstlichen 
welten stressgefühl 

tabletten weiten adernstraßen

gefühl neugeburt auf seil zwischen jobcenter arzt höhenangst über dem 
abgrund verstand will keine schutzschicht zwischen wirklichkeit seele 
seismograph ist vieh für treiber im kampf für senkung der arbeitslosenzahlen 
durch selbstmörder bürgergeld könnte arbeitslosenstatistik 
arbeitszeitverkürzung statt willkürentscheidung sanktion entzug des 
existenzminimums zwingt verzweiflung widerstand letzendlich in überfüllte 
gefängnisse zwischen räubern mördern ministerien schaltzentralen von

                                                                                                                                                         



finanzbarberei ist barbarei

schutzschicht verfassungsgericht ist dünn für freiheit demokratie das kind des 
kindes ließ uns silvester hochzeitskleider anziehen tanz von erinnerungen an 
wendezeit illusionszeit frisch geschlachteter karpfen am neujahrstag 
gesundheit auf dem tisch familienidylle gesellschaftsvertrag

kein gesellschaftsvertrag zwischen volk regierenden

rosseau in mir fordert überlebenschancen von individualität erbgut 
evolutionschance vielfalt schnee erhellt deutschland vereist sturm heulte als 
neujahrsbotschaft ums jobcenter mit unzählig verschlossenen türen 
jobvermittlerin ohne jobs sagte „deutschland ist keine kulturnation“ suchte 
behinderungen in uns helfen zu können statt leistungsfähigkeiten blutdruck 
sank das ist wie 

freigang im knast 

das böse im hartz4sytem ist der gepeitschte ehrgeiz von geschäftsführern 
gier nach punktsiegen seelen kriegsmaterial kasernen geisterstätten hier 
steht ein heizer hier stehen hunderte nackter männer in einem raum mit 
einem einzigen wasserhahn unter rohren mit löchern unter löchrigem dach 
wurzeln bäume märchenhaft im brutalen spuren von wachpersonal die 
kassandra in mir sieht jobcenter zerfallen in gedenkstätten „arbeit macht frei“ 
fluchtauto verliert licht im abendlicht herrscht wartezwang bis morgengrauen 
ohne schutzhaut bettzeug über der haut unter mantel pullovern hosen mahnt 

gänsehaut ´schlachtvieh´ 

zaubert mit drahtverrenkungen scheinwerferlicht taut eiskruste alltag in 
schmetterlingsgefühlen ´ich liebe dich´ heldentaten a la wildwest grenzgänger 
in uns hausen mit altersschwachem auto nahe einer ungedämmten 
sechzigerjahrewohnung entfernungskilometer sind lang im wackelkontakt 
sperrte gefrorenes kondenswasser dieselfluxus im motor   ´urlaub im hohen 
norden´ fantasie als geldersatz schützt nicht vor rost schützt nicht vor 
diebstahl von autoteilen ersatzsuche reduziert lebenszeit 

der workaholiker in mir 

ist monster dompteur peitscht ´keine arbeitsstunde vor frühstück keine nach 
tagesschau keine siebentagearbeit´ in der lebensuhrmechanik schwemmt 
feuchtigkeit fürs aufblühen vor dem vertrocknen aus unterleib k muss samen 
ins blut um mich als frau herdstelle vulkan

aber das leiden

in preisverhandlungen organisationsfehlern zerstören freundschaften 
menschenwürde zerfällt auf dem arbeitsmarkt kein arzt kann helfen politiker 
reagieren auf zukunftsvisionen in weibern ´ruhm geld sex spaß´ zwischen 
kerzen und kultsteinchen wo ist 

                                                                                                                                                         



kraft schafft veränderungen

wille zur macht über millionen milliarden des puppenspielers geldregime 
schafft marionetten aus abgetötet lebenden per gesetz versteiften laut 
umfragen haust konsens der mehrheit in mir regierende sind regisseure 
privater sehnsüchte „ich wollte asozialen familienverhältnissen entkommen“ 
sagte bundeskanzler zwang millionen bürger in rolle des steigbügels 
zwischen angebot und nachfrage entsteht im politischen 

kein einklagbarer dienstleistungsvertrag 

alte damen wackeln verhenkelt im gleichschritt ums karree hunde kläffen 
´beißen nicht´ ´wer einmal vom hund gebissen wurde´ ´wer einmal aus dem 
blechnapf fraß´ kennt gesetzlich verankertes unrecht auf grundeinkommen 
grundgesundheit spaziergänge volkssport für körpereigene morphine „die 
philosophen haben die welt verschieden interpretiert es kommt darauf an sie 
zu verändern“ schlafliedersatz „freude schöner götterfunken“ gröhlen 
gewerkschafter 

europahymne sauflied

zoo sagt kind zur wohnung mit blauen roten grünen leuchtdioden 
stromsparenden schattenwürfen schattenspielen im hamburger bahnhof 
zwischen fremder projektion und projektionswand stört projektion als ehrfurcht 
forderndes konsumangebot hurenschaft im schlaftraum war bauch schwanger 
der kopf 

schwanger mit wutschrei 

politiker provozieren ausländer provozieren deutsche alkoholiker „lasst die 
frau in ruhe“ „zerschlag ihm den kopf “ zwangspflicht kampfsport für 
journalistin zeitzeugenschaft vor dem fenster zschilpen vögelchen überm 
rosenstrauch im vorgarten verlor seine blüten nicht im wind regen schnee 
deutschland ist weltwirtschaftskraft ´höchster mindestlohn für deutsches 
ehrgefühl´ zwei männer grüßten einander im vorbeifahren auf rollenden 
treppen mit hitlergruß im abfährtsfahrenden blökte zum aufsteigenden „wir 
sind ausländer! aber wir ficken ihre weiber“ 

es geht ein riss durch deutschland

„lassen Sie ihr gepäck nicht aus den augen“ peitscht volkszorn gegen 
gelegenheitsdiebe zur schutzschicht von kriegsgewinnlern ´verfeinde feinde´ 
geringverdiener joblose ausländer „überwachung ist schutz für die armen“ vor 
den armeen der armen sagt justizmisterin wer überwacht hat macht a la 
scientologie es geht ein riss durch frauen männer 

medienstürme verbiegen rückrat 

frau will mann ohne verkrüppelung mann will bierflaschen beruhigungssaufen 

                                                                                                                                                         



schlagwaffen 

es geht ein riss durch die partei wie durch dieses land

netzwerk parteinahme netzwerk spekulanten netzwerk ausländer netzwerk 
schwule zocken staat aids schützt vor sexangst schützt vor hartz4 mit 
erwerbslosenrente pflegegeld mit geliehenen krücken rollstühlen pampers für 
kuraufenthalte im paradies tenariffa  

lobbyist pharmaindustrie 

der arbeitsminister lasse sich nicht mit zwanzigtausend bestechen wir 
müssen uns gesetzlich für essen schutzraum erpressen lebenszeit für 
fantasien a la dagoberts callcenter arbeiten mit kriminellen methoden 
jobcenter sind arbeitsbeschaffungsmaßnahmen für arbeitslose im öffentlichen 
dienst mit gesetzlich verankertem kündigungsschutz geldarme zahlen 
erpressbar das meiste in gesellschaft in der koffer mit zahlenschloss ohne 
besitzer kunstwerk provokation explosion ist wahrscheinlicher als geldscheine 
fürs kind spielt mit 

kasperpuppen diese welt ist bestimmbar

parlamentarier im rampenlicht nett böse sind die minister im arbeitsteiligen 
kampf ´menschen sind stimmvieh´ ´menschen sind humankapital´ beruf 
wurde degradiert job wurde degradiert stadtrat für soziales regiert über stellen 
im öffentlichen beschäftigungssektor kleinkinder verhungern jugendliche 
schlagen nicht kaputt was kaputt 

kunst kultur dominoeffekte 

individualisierend zivilisierend stadtrat für kultur mag fußball karnevalsvereine 
in der barbarei deutschland in der vor kameras ratten lippen von 
nationalfußballern blutig jugendliche in den zusammenbruch für 
zuschauerquoten slogan 

geld ist nirgendwo asylant 

der innenminister will einsichten erzwingen dass marktwirtschaft recht auf 
folter vorbeugende tötung sturm in den straßen ist windhauch seiner 
gefolgsleute bewaffnet mit schusswaffen gasen krankheiten 
elektromagnetischen strahlen zum töten von lebenshungrigen brothungrigen 
aufständigen

widerstand hat keine chance

´bin anständig´ ´war anständig´ das kind in mir mag luftballons  fietschen 
verformen verfärben welt vor augen bis platzen geplatzt wir flohen in 
kinowelten weingartners menschenwelt weckte erinnerungen an 
empfindsamkeiten ´wenn du bereit bist zu sterben kannst du leben“ in 
morddunkelheit zwischen sich krümmenden straßenrändern bäumstämmen 

                                                                                                                                                         



im wackelkontakt des greisenautos zeigten schwarzgeschminkte flecken über 
uniformen mit leeren krankentragen frauen was zog sie an

mode befehlsempfänger 

verantwortungslosigkeit ist kindliches im theaterleiter kleinofen wärmt sich am 
agenten monster al la ´angriff - beste verteidigung´ mit anzeigendrohung 
wegen ´belästigung und nachstellung´ weil er urheberrechte verletzt im 
wahnsinn der deutschen zivilisation heizt nachbarin treppenhaus trotz 
frühlingstemperaturen „fünfzig prozent kosten müssen alle bezahlen“ es gibt 
brutaleres bezeugen world press fotos ´mord ist schön´ zwingt in pendelgang 
zwischen anziehung und abstosung kriegskunst im nebensaal herrschte 
bollywood auf fotos flogen menschen 

dauerhaft über dem boden 

des einkaufscenters bahnhof ohne fahrkarten in geldbörsen zur insel freiheit 
hat traumgröße k entdeckt toastbrot als billiges vergnügen „euch geht es nur 
ums geld“ sagen die uns billig für sich arbeiten lassen kein tarifvertrag schützt 
freischaffende vor sehnsucht sonnenschein vogelgezwitscher im arm des 
mannes bis hunger nach essen trinken 

raus aus dem alltag 

„ich will den fernseher nicht hören“ männerohren drängen zwischen schenkel 
an meinem arsch sein protest wählt schnarchton das intellektuelle in uns 
haust im vereinszwang notar verlangt für notate in spandau das vierfache wie 
notar im wedding da und dort tote kinder von absterbenden in „wer das geld 
hat sagen pfennig nicht ehrt taler nicht wert“ zähne knabbern nervös gegen 
gefahr selbstverletzung fingernägel suchen halt im eigenen fleisch

marktzwang zauberspruch

verwandlung in krämerseelen „wer liebt das?“ wer raucht fett frisst erspart 
staat rentengeld nach billigtod herzinfarkt stress nährt fressmuss rauchmuss 
hartz4 ist stresspeitsche des staates zur entsorgung von überflüssigem 
humankapital der diktatur des proletariats folgte diktatur von kapitalbesitzern 
„privat oder gesetzlich?“ fragte angestellte  „ich bin auch gesetzlich es tut mir 
leid“ privat ist ärztliche fürsorge von

seelengeschwüren

in angestellten im öffentlichen dienst leben wie maden im steuerspeck 
plappern „ihre arbeit ist  hobby falls nicht bezahlt“ wenn sie nicht bezahlt 
niemand bezahlt ist alle arbeit hobby einig vaterland mutterland ´popel 
stärken abwehrkräfte´ geld ist kein gesprächspartner entspannungssuche 
in ruinen aufgelöster welten militär zucht ordnung  deutscher kleinbürger hetzt 
polizei auf neugierige im löchrig entkernten gelände während diebesgut hinter 
landesgrenzen enden befugnisse deutscher polizei

                                                                                                                                                         



arme denken an geld 

reiche an spielgeld architektur des parteihauses deckname sozialdemokratie 
zeigt palast glasdach spiegelt raum in sternenhimmel es gab auch kein 
wasser umsonst als picasso gepredigt um das herz weit blick unscharf 
auftraggeber bürger bittsteller vor politikern bittsteller vor ministeriellen 
interpretationen von gesetzen petitionsausschuss bezeugt alibifunktion mit 
ignoranz verletzung sittlicher anstandspflicht in den straßen berlins bettler wie 
dritter welt gewerkschaft fordert keine zerstörung von bürokratie zerwuchert 
lebendiges 

kind will totenkopf  

hartes unter weicher haut mitarbeiter der bundesregierung entschuldigte sich 
für gesetz das nachbarn heizen lässt dreißig jahre leide er an protestbriefen 
für ein gesetz das er vor dreißig jahren jahren sein sohn ist hartz4 krücken 
technomusik 
 
roboterprogrammierung 

gefühlslosigkeit subjektzwang ins objekt kunstlandschaft provoziert 
abmahnung „gewerbe verboten“ k will nicht weg von der herzkranken in mir 
geld zu verdienen weil künstler ohne interessenvertreter lobbyist in mir wirbt 
für bezahlung von kunstenergie wie bruder für gas strom k fuhr in fremdarbeit 
und kam infiziert zurück als einer der kotzen muss wie 

spandauer garde 

soll sonntags unbezahlt wachauflösung zeremonieren gemeinnützigkeit heißt 
in politikerdenkart unbezahlt raummiete bezahlen auch der moralist in mir 
muss arbeitskosten für von anderen in anspruch genommene 
arbeitsleistungen mit hilfe von almosen entschädigungsgeld des opfers eines 
regimes sozialer propaganda

ohne stolzreaktion in deutscher kulturgesellschaft  

laut gesetz ist steuerbescheid zeuge für einkommen statt kontoauszüge 
nacktheit vor verrätern freiheitlich demokratischer grundordnung 
seelenpeitsche körperverletzung „fehlende mitwirkung“ entzug von 
existenzgeld für wohnraum essen krankenversicherung blutdruck messgerät 
waffe gegen den volkszorn in mir gegen 

grundgesetz von profithaien 

europäische union erlaubt vermittlung von kontodaten bis ins amerika laut 
vertrag von mitgliedsstaaten zusammenschießen von aufständigen wenn ich 
den kopf senke tritt das alter in mir sichtbar ins gesicht ich muss kopf hoch 
der spatz in mir zschilpt und sucht brotkrumen im regen sonne wind ein 
regenbogen leuchtete auf und zerbarst kind sagt wenn ich weg 

                                                                                                                                                         



spielt ich sei da ich spiele ihr seid da

kind dürfte ohne kostenpflichtige angellinzens „aber wenn ich einen fisch 
fange“ kinderarbeit verboten im gewerkschaftlichen plappern gute arbeit gutes 
geld der sozialhilfeempfänger in mir soll gegen jeden benutzer meiner bilder 
gerichtsprozesse und dann sagt rechtsanwalt „sie können nicht beweisen ob 
die nutzung nicht bereits vor mitgliedschaft“ „der konflikt begann mit der 
geburt“ programmiert für ein leistungssystem in das jeder fähigkeiten fair 
bezahlt einbringen kann und deshalb hilfsbereit gegenüber schwächeren 

nicht für imperialismus moloch 

hinrichten heißt töten blutdruck war auf eingeforenenem atem im kopfkissen 
zwischen eingefrorenem trinkwasser und zugefrorener autotür ideal 
eiseskälte hätte ich ausweichen imperialisten a la bertelsmann mckinsey 
organisieren hilfs- und widerstandsorganisationen für „alles im griff“ 
menschen die nicht parieren kriegen fluchttür krankheit in geschlossene 
anstalt sozialhilfesystem „arbeit verboten“

empfindsamkeit wahrnehmungsfähigkeit 

kapital in sozial orientierter gesellschaft geldgierige verleumden 
kanzlerkandidaten der alt joblos gewordenen ein halbes jahr schutz vor hartz4 
von steuergeldern finanzierte bürger ohne fachausbildung schikanieren auf 
kosten von steuerzahlern bürger um ´steuergelder zu sparen´ freunde kriegen 
kind glückseligkeit „wir gebären die bösen tot“ „die bösen haben waffen“ und 
die nachbarn schleichen nachts im dunklen die treppe nach unten um im 
sommer die heizung auf

kostenexplosion

vertreibt tötet orphtheater verschwindet tötet weißenseer galerie verschwindet 
tötet begegnungsräume zum träumen für erinnerungen kamaramann filmt 
umklammern von trauergästen ich will ihn und er sagt „ja“ zur sehnsucht 
widerstandsfilme dringen durch auge ohr als krücke für  aufrechten gang „wir 
sind mehr“ sagte finanzbeamter gegen angst vor den gesetzespeitschen der 
ministerien 

gewerkschafter für bedingungsloses grundeinkommen

außer denen die in der mafia vom hartz4system profitieren täter verhören 
opfer in leistungsabteilung des jobcenters „wir wollen keinen kleinkrieg“ 
großkrieg mit hilfe von verordnungen entgegen gesetzen menschenrecht 
schutzgeld spendengeld für künstlerisches arbeiten schutzschild alles was wir 
finanziert künstlerische arbeit als 

weckreiz aus hirnmechanik 

petitionsausschuss: jobcenter dürfen keine lückenlosen ungeschwärzten 
kontoauszüge die gequälte in mir küsste zuneigung in luft gott ließ flugzeug 

                                                                                                                                                         



abstürzen und als pilot überlebte dankte er 

gott verhör blieb verhör 

mit klassischen verhörmethoden person freundlich person bedrohlich 
verhörsauftrag verhörsziel senkung des zahlbetrags von 536 euro arbeitslohn 
für vollzeitarbeit als künstler kulturmanager das ist deutschlands sonntag 
wenn wir auf einem parkplatz schlafen um zwischen deutschem wald 
schlange auf dem weg schwan der sich  juckt saatgutkonzerne 
kommandierten us-botschafter kommandierten deutsche regierung 
getreidepreis stieg die hungrigen in uns besitzen 

keine waffen außer hunger 

frühling nährt aufbruchsgefühl ´heißt absturz´ angestellte im öffentlichen 
dienst erhöhten sich gehälter mit nötigung ´wer keine parkgebühren muss 
bußgeld´ profiteur langhammer reitet auf pferd lässt opfer auf bescheid 
existenzminimum warten 

zwischen peitschenschlag sozialhoffnung sozialneid 

politiker forderten diätenerhöhung um sie abzulehnen propagandatrick 
´flugplatz sichert arbeitsplätze´ ´flugzeuge sind sicherheitsrisiko´ spandau 
liegt nicht in der einflugsschneiße nach tempelhof und stimmt für erhaltung wir 
flohen ins ländliche in dem kühe so neugierig als wären sie mit menschen 
gekreuzt und menschen eingepuppt in schutzschicht aus fett und wasser 
preschten kühe uns entgegen für  angstschweiß im

hunger nach salz  

mann verbarrikadierte tochter in sexzwang zeugte kinder wahnsinn ist in den 
kleinen orten wie in den großen lüften schadet sagen nachbarn klebten 
hochgewachsenen kaktus an fenstergriff der künstler in mir soll dreißig 
stunden pro woche in schulen für hilfsarbeiterlohn mit kunstprojekten schüler 
erpress „ihr dürft nur mitmachen wenn ihr keine schule schwänz“ wer soll 
hoffnung auf chancen in gesellschaft ohne hoffnung auf chance blutdruck 
stieg stimme zitterte schutzfunktionen des körpers krankheit aus angst vor 
dem tod 

pferd trägt warm weich

sagt frau ich bräuchte zwei fürs ausreiten mit k pferdestall und mckinsey sieht 
als ausweg aus der wirtschaftskrise rahmenbedingungen für 
haushaltsgehilfen der reichen und schönoperierten frau aber sagte: „ich habe 
nun einen wunsch ich will euch zum essen einladen dürfen“ falls das 
buddhismus tat er gut tierliebe befremdlich menschliche seelen in hund pferd 
unterwürfig mein ich fand ein vogelei taschenlampe zeigte kein dotter 
seelennährstoff frauenärztin verschrieb antibabypille ließ bluten bluten bis ein 
frauenarzt „falsche pillen“ ´finanzierten arbeitsstellen in der pharmaindustrie´ 
auf kosten der geldzählenden in mir

                                                                                                                                                         



frauenarzt und ehefrau 

wirkten wie hochgewachsene adlige auf pferden ohne spur von arroganz 
gefühl von märchen in der gewerkschaft ist das auch dass du dort keine hilfe 
wo du glaubst unterbewusstsein ließ muskeln auf bootssteg erschlaffen 
körper fiel neben pe/aymann zwischen wasser auf beton 
botschaftsentschlüsselung totstellreflex sonne schien vögel zwitscherten

arm aber sexy

´natürliche östrogensteigerung´ mit sex gegen schmierblutungen von 
fernsehzwangsgebühren finanzierter werbefilm für highsociety herrscht in 
kunstwelten weckte brechreiz trieb zwischen graugraue dichter im 
verrauchten hinterzimmer las vorleser laut wie für kinder sagte kind als ich die 
fremden texte am tag der bücherverbrennung klagte suhrkamp über 
überlastung manuskripte werden im mafiagewinnheißtgeldbetrieb von 
lektoren nicht sonne landete am horizont einer ebene versenkte sich als ufo 
kind will im wald autobett eng kuschelig in deutschland müssen kinder nachts 
in zwangsisolation parkplatzschild warnt ´campieren verboten´ kind sagte am 
morgen

polizei ließ uns schlafen 

im heimatgefühl vögel nisten mit flügeln fotograf in mir frisst selbst gemachte 
fotos k nennt wühlen in erinnerungen ordnung machen in mülltransport 
verbrennungsanlagen nachbarn nennen uns ostdeutsche mit stasimethoden 
weil wir fenster im treppenhaus öffnen 

volksmacht gegen volksmacht

wenn rosinen getrocknete weintrauen kann ich sie essen sagt kind krähe 
lauert hinter ästen klaute im morgengrauen margarinedose kotzt nicht k wollte 
krähenzucht tochter wollte krähenzucht „wie erzieht man krähen“ sie nahm 
den hörer nicht ab 

fenster gegenüber schreit sos

lichtflackern fernsehzappen kind pinkelte ein und sagte monoton pinkellotte 
pinkellotte pinkellotte bis ich „schluss“ schrie theater beendete in dem sie litt 
jo fabian inszenierte mit schwarzen punkten auf weißem grund scheinbar 
löchrige räume in denen mann frau sich durchlöcherten und in 

second life durchlöchern

galerien zeigen kunst machtspiele von galeristen a la frick ´alles ist kunst was 
ich ausstellen will´ textverleger verlegen texte ungelesen in stapeln

leben ist aufgabe

                                                                                                                                                         



doppeldeutig auf kinderfotografien scheinen stehende erzeuger ohne kopf 
mücken stechen haut löchrig narbig fliegen kitzeln stromfluss ins blaue licht 
der märchen füße sind unter elegantem rock flossen 

der fotoapperat in mir sucht negativbilder

mit traumhaften farben globalisierung nutzt überfliegern nährt schutzbedürfnis 
bodenständigkeit nationalismus brüllt vögel fressen zucker schwalben 
standen auf luftsäule in der tür hirn flieht in filmwelten des fernsehers baut im 
filmstil parallelwelt aus der es vor einem fernseher erwacht

zappen statt abspeicherung 

fernsehfiguren haben in nahaufnahmen menschliche größe großfernseher 
vergrößert puppen neben fensterblick ins donnern blitzen ließ baumwelten 
auftauchen verschwinden vor orangenem mond überstrahlt hilfsarbeiterlohn 
statt tariflohn hälfte des durchschnittslohns von angestellten vollzeitarbeit plus 
hartz4 selbstmordattentat deutsche und türken feierten fußballsiege bis in den 
kampf krampf deutscher gegen deutsche im kampf um geld ist 
schwiegervater gegen ball regiert geld spieler geld trainer geld spielt gegen 
geld auf autodächern hausten gröhlende fahnen nährten angst vor totschläger 
auto 

glückstaumeln zwischen räder

roter schirme der interessengemeinschaft metall unterm nieselregen 
erzwingen abstand zwischen gewerkschafter gewerkschafter köpfe scheinen 
klein unter regenschutz bootsliegestätten demonstrieren teilung deutschlands 
geld der reichen zwingt uns in unbezahltes leiden an baulärm und ins milieu 
der zertretenen stiegen wer auf einer halbinsel in berlin nicht in bootsstege 
investiert protestiert gegen ausgrenzung 

abgeordnetenwatch zensiert bürgerinteressen 

bürokratisch nicht bürgerkratisch auto kaputt computer kaputt wer arbeitet 
muss geld für dienstleistungen gärtner verdient laut nebenkosten mehr als wir 
jahresumsatz im täglichen arbeiten schmerzpunkte im körper aspirin 
veränderte blutbild  im nach innen verbluten

in flucht herrscht fluch t

die abenteuer hungrigen in uns streunten ins ausgeflipptsein von schwulen 
und lesben die fotografin in mir genoss schnappschießen hinterließ 
schnappschüsse im straßentheater leben ´ich geh auf glas, bei allem was ich 
tu´ orthopäd will beinlängen unterlässt messung im hektikbetrieb der abteilung 
orthos für kassenpatienten herrscht nötigung zum finanzierten rückentraining 
in arzteigner praxis mafia gesundheitssystem verdient geld weil wirbelsäule 
verkrümmt jobcenter verändert vorgaben für jobrealisierung monat um monat 
heute ist laut vertrag erster 

                                                                                                                                                         



arbeitstag ohne bewilligungsbescheid 

drei finanzierte mitarbeiter brauchten mehr als vier monate für realisierung 
einer stelle zwischen millionen jobsuchenden muss k im kampf um jobs 
behinderungen ärztin verkaufte dokumentationen von ausgerenkten wirbeln 
am bootssteg leben seit fünfzig jahren bootsbesitzer im erzählen von 
lebensgeschichten kaufen verkaufen von kirschen auf erblindetem 
wasserspiegel ohne eintrittskosten in kunstkultur der enten spielen theater für 
brotkrumen ´und wenn sie nicht gestorben sind dann leben sie noch heute´ 
kulturmanagerin in mir will 

märchenwelten enden brutal 

in russischer hilfsbereitschaft türkischen frauengestalten stark mutig 
leidensfähig im arabischen darf mord im austausch gegen nervenkitzelnde 
geschichten aus tausend und einer nacht respektfrei gegenüber frauen

klarsichtfetischistin 

will geputzte scheiben ´wohnungen wie terrassen´ taube brütet im baumwipfel 
vor dem arbeitsfenster ´ich bin der nicknackman, du bist eine kleine weiße 
taube, flieg´ sturz aus dem fenster im ersten stock nicht tödlich 

bootsmotor versagte

in zugewucherten kanälen kleinvenedigs spandaus verzückungsfühl alter 
mann half alter frau sich zu ermorden aufschrei der empörung aber veraltete 
hausen im ohnmachtsgefühl pflegeheim intensivstation künstlich 
erzwungenes leben für profite von profiteuren wie darf man sich töten falls 
regen stürzte in brütende landschaft 

nebelfetischistin 

starrt in träume schappi und papenfuß heizten körper auf k ließ ihn zucken 
erschlaffen zwischen duzmenschen am bootssteg sind gegen soziales für 
ausländer für hilfsbereitschaft für deutsche individualität in den grenzen von 
kochkunst abenteuer auslandsarbeit „wir hausten dort auch als deutsche 
zusammen“ 

sprache verbindet sprachen trennen 

in ddr-zeiten spitzelverdacht in jedem gespräch hartz4 will laut 
eingliederungsvereinbarung anwesenheitspflicht a la offener strafvollzug auch 
für per arbeitsvertrag arbeitslohn fluchtmotor versagte strömung trieb zum 
steg unterm nachthimmel ein älteres paar winkte uns so heftig als wären wir 
familiär auf der straße grüßte eine frau mit kunstblumen im haar 

heimatgefühl spandau

künstler und kulturschaffende danken für inszenierung kunstlandschaft arbeit 

                                                                                                                                                         



macht nicht frei zwingt kämpferin in mir aufzustehen im gefühl von 
menschenwürde deutscher märchen mit happy end und falls sie nicht 
gestorben sind 

wo leben wir heute

die deutsche fahne schien im wasserspiegel feuer wetterumschwung 
lebensgefühl der kunde in mir bezahlt falsch ausgepreiste ware im 
discountladen reklamation zeitverlust energieverlust widerstandskraft reicht 
nicht gegen unrecht von zweieurozehn wer den pfennig nicht ehrt ist taler 
nicht wert kälteeinbruch weckt 

sehnsucht heizung 

am geburtstag kopfschmerz brechreiz blut zwischen beinen k brach blumen 
im see tochter enkelin freunde heile welt „dein atem riecht anders“ ich roch 
reflektierten atem „deine haut riecht anders“ ich roch abgeschmierte creme 
meiner gesichtshaut an k schien fremdartig starrten wir durch viereckiges 
guckloch auf mongolische hochebenen erde wasser luft viehzeug milch 
fleisch felle reisen sind wiedergeburten 

widergeburten

karnevalsverein mietete gewerkschaftshaus für schunkelmusik in hirne 
christlicher abgeordneter stand „sehr eng verbunden“ mit sauflust kusslust 
enten sprangen ins boot um brot zwischen fingern des halbbruders begab 
sich mit uns auf fahrbare insel luftboot über grün verschliertem wasser 
schluckt 

kohlendioxid produziert sauerstoff

spatzen schimpfen im revierkampf anträge verträge mit fremdartiger 
gesellschaft „wer geld hat sagen“ fliegen tarnten sich als hornissen geräusche 
entlarvten ungefährlichkeit saß gelbbraun gestreift auf meinem knie blüten 
flogen als schmetterlinge in graugrauen himmel in dem windräder bewaffnete 
riesen bewegungslos um hitlers jagdhüters kolkraben wussten welchem 
führer es sich lohnte zur jagd zu folgen der jagdpächter gefiel dass uns sein 
pachtland gefiel: bleibt hier damit euch kein 

jäger erschießt

eine spinne spann netz stubenfliegen autofliegen verdampften im blauen licht 
der schutzapparatur elektroschlag gegen mücken verreckten im schweißduft 
aufeinander klatschender haut zecken liefen als punkte mit beinen zwischen 
haaren über hautschuppen bis fingernägel mordlust sexlust will kinder oma in 
mir schluckt antibabypillen wartet aufs kind des kindes das einmal in der 
woche ungebundenheit trotz korsett grillen am strand verboten zelten am 
strand verboten konto braucht bußgeldreserven heizkissen lässt blutdruck 
absturz in normalität unfreundlicher profiteure der hartz4gesetze verursachen 
hass fordern gehorsam fördert hass arbeitsagentur fordert für 

                                                                                                                                                         



betriebsnummer des arbeitgebers kundennummer des jobcenters wie 
hundehalsband

arbeit macht nicht frei

k sucht infratöne geistergeräusche unter den hörbarem verstummen in 
technikleeren höhlen arztmutter lag nach sturz vergeblichem klingeln der 
fürsorgerin nach hitzetagen halb vertrocknet rettung intensivstation 
medikamente schnürten gefäße im bein amputation wegen fehlender 
massagen wehwechen in mir verkriechen sich im schamgefühl abe deutsche 
post fordert mehr lohn trotz einschränkung von dienstleistungen orthopäd 
verschiebt angekündigte untersuchung lustspielgefühl zeitverschwendung 
bildband im warteraum erde nährt sehnsucht nach kleinflugzeug stern 
behauptet 

arm sind nur immigranten

bildung rettet die welt die beststudentin in mir ging in den 
sommernachtstraum in dem puppen lieben leiden happy end ist für 
journalisten mit freikarte bezahlbar flucht in puppenwelt kostet im 
hartz4system drei tage essenration blutdruck signalisiert jobsituation ist 
pervers auch wenn job fantasien freisetzt kontakte netzwerk 

arbeit ist ok ko

 kritikverbot für jobchance arbeitvermittlerin bedauert dass k keine schulden 
jobchance schulden jobchance leberwerte allergien alles was nervt ist 
jobchance wer herrscht im wahnsinn spinnennetz hielt im fahrtwind fuhren 
jäger in silbrigen wagen mit kleiderbügeln für jacketts entlang des wegrands 
schien kräutergarten der arzt in mir will kein leberrisiko blüten sind drogen 
regen stürzte zu boden riss hang nicht in den kanal an dessen rand wir im 
morgengrauen kirchenmusik aus autolautsprechern sonne stieg rot und 
verblasste im klagen über arbeitsgeilheit in mir rechnet blumenpflücken gegen 
benzinpreis brombeeren am seerand gegen kosten für bootsliegeplatz 
rechtfertigungsdruck erziehungsversagen „du kannst noch mehr“ meer wenn 
ich augen schloss fühlte ich wasser steigen ´ich kann unter wasser leben´ 
funktionierte mit bett unterm hintern

selbstverzauberung

ich will was ich kann ich noch immer nicht genug aufschrei splitter drang in 
tippfinger als die flüchtige boot vom steg um auf dem see fremde 
luftballonherzen im windstoß kunst als weckreiz ich muss schweigen wenn ich 
job für k „kein gespräch mehr mit politikern bis“  

gefangene gefangene

förderung bei anstellung von langzeiterwerbslosen „wollen sie wirklich die 
sind das allerallerletzte“ sagte telefonstimme jobcenter blockiert 
jobgründungen zeitungen melden jobabbau „ich hatte hundert kartons 

                                                                                                                                                         



bestellt“ drang durch fensterlosen gang akten sammlung a la stasi wer warf 
die eier der taube aus dem nest ohne hungrig zu sein das geschrei des 
papageis dringt durchs ohr 

unbewusstes kann mit ihm reden 

theaterbesuch führte in grausamere wirklichkeit menschen flohen aus 
armeezuständen lebten wie vieh „ein tier frisst das andere es wird immer so 
sein“ schrie vor durst kippte wasserbehälter schwüle im raum mit 
theatralischer wirkung nachbarn lügner in denunziationsversuchen die 
genervte in mir schüttet kein öl auf die treppe freundlich hilfsbereit a la gesine 
schwan die welt wird o.k. falls alle lächeln asiaten lächeln mücken stachen 
kitzeln in haut kohlweißlinge eier ins blatt der kapuziner kresse verwandelte 
sich in tellergarnitur die wir verschlangen töchterchen baute massivbett fürs 
baby und sah holzkugeln verzaubern sargähnliches in prinzenbett wie managt 
man sich in job mit familienidylle k schluckt olivenöl zitrone ingwer im kampf 
um leberwerte mit alkohol schläft sich besser ein ohne alkohol schläft sich 
besser bis zum morgen filme lassen einschlafen filme halten wach falls k 
arbeit in kunstlandschaften gefühl von glückseligkeit im verlust von 
seelenkorsett kaufkraftmangel lebensmittelpreise stiegen energiepreise 
stiegen staatlich verordnetes soziokulturelles existenzminimum stieg nicht 
enkelkind soll nicht bestraft sein fürs versagen von politikern empfehlen 
geldarmen warme pullover gegen heizkostenverbrauch geldverbrauch zeit 
rast rückwärts spatzen dringen ins zimmer picken brotkrumen am toaster 
„niemand muss hungern“ im geldreichen vatermutterland lärmen rasenmäher 
heckenschneider und consult wirbt für bürokratieabbau fordert kurzantrag vor 
langantrag die arbeiterin in mir muss in vertrauenseligkeit ohne sicherheit 
lohnzusicherung kind versenkte nuckel im see füttert enten flüstert „heimlich 
zelten“ freiheitslust akzeptiert notfall bestrafung superarbeitsmister clement 
quälte ungestraft millionen bürger als gekaufter verkäufer im 
werbemanagement für leiharbeit und atomkraft potentieller bomben

sozialdemokraten wo seid ihr

bruder arbeitet im management gebändigter energie gebändigtes wasser 
lebensgrundlagen menschlicher zivilisation konkurrenzkampf schleudert 
fangnetze ´ich arbeite nicht weniger´ im wohlstandsgefälle zerstört neid 
familiengefühl während sommerhitze haut klebrig sexfeindlich himmel 
verdunkelt zur tornadadrohung

kunstlandschaft wirbt um bewohner 

demütigungen jobcenter demütigungen vereinsvorsitzender will vereinsvorsitz 
lässt auf zuarbeiten warten ehrenamt beschädigt ehrenamt ohne druckmittel 
aufwandsentschädigung die hilfsbereite in mir ermöglichte ihm juristisch 
verankerten einzelstatus im hartz4system liebschaften ohne bestrafung 
verarmung der hilflosen in mir herrscht krankheitsgefühl kohlweißlinge fressen 
als schwarzköpfige maden löcher ins grün verpuppung hoffnung 
schmetterlingsflügel für 

                                                                                                                                                         



fantasiereisen in experimentelle musik  

k träumt von hunderttausenden boxen klangtheater klangfotoapparat 
klangfilm auch in wasserspeichern haust musik schlotte hörte in endlos 
wirkenden gemauerten gängen omas gesang musik von k in musik fremder 
vertrautheit k kriegt arbeitsstelle mit slogan „künstler sind vorschriftsgemäß 
behinderte“ sagte hitler 

kampf lohnt erfolg entspannt

für gerechtigkeit muss die mitleidige in mir gegen schamgefühl im 
überlebenskampf ist kämpfer mittelpunkt seiner welt jobzusage auf 
anrufbeantworter ist kein vertrag sagt gefühl und peitscht magensäure bis in 
mund bauch meiner tochter ist groß wie kunstwerk adern scheinen flussläufe 
neben wespen ertrinken im honigglas schmetterlingsträume hausen als 
raupen auf dem balkon

zwangsprostitution ist brutaler 

als hartz4 ist staatlich balkonblüten werfen samen für kreisläufe in 
balkonkasten die erschöpfte in mir fordert sonntag ruhetag workaholikerin 
siegt aktion reaktion lebensart schafsfell fürs ungeborene kindchen 
massagestab für kopfentspannung trotz kannibalen provozieren hysterie 
gegenüber freundlichkeit hilfsbereitschaft schutzmauer vor abgründen 

propagandaakt internetüberwachung 

als schutz vor ein tier frisst das andere es wird immer so sein ich wandere 
wandere allein sehnsucht nach menschlichkeit interpretiert hasstat als 
liebestat gott hat verantwortung träume bezeugen unfreiheit fremdsteuerung 
wo mehrheit unnormal ist unnormales normal raupen kacken grün bis 
verwandlung erotisches fördert durchblutung die älterwerdende in mir traniert 
gelenkigkeit im verordneten kraftsport geldfressendes monster trainingsgerät 
im billighandel fehlkonstruktion 

jobs als gnadenakte bestechung 

radio utopie verweigert sich im marktdruck dem wort bürgerkrieg im slogan 
bürgergeld statt bürgerkrieg werbeklicks auf webseiten verbanden 
reiseberichte traumhafte landschaften mit insekten vernichtungsmitteln k 
rettete glas bilder in fenstern mit glas sprüngen farbstoffen in atemluft malerin 
in mir hätte bild neu k ist schlapp mein teilich ist schlapp soja gegen 
klimakterium in frau provozierte impotenz im mann liebesbewahrung im 
kuscheln bürokratie zwingt ins foltergefühl fluchtreflexe 

reiher bieten fischern freundschaft 

fliegen färben wanne schwarz spinnen hausen im ich will bob dylan singen 
aber keinen ruhm der fremde gesichter wie mauern an glasscheiben von 
autos fangarme im job nähren sehnsucht beine wachsen übersteigen 

                                                                                                                                                         



bürokratieberg im jobcenter saß angela merkel mit der samtigen hautaura 
eines kleinbürgerlichen engels dessen ehrgeiz fünfhundert jobsuchende pro 
arbeitsvermittler haben kafkawirkung im menschenleeren gängegewirr 
gespräch über zahnärzte verband menschlich 

schreibtisch trennt

im hirn knobelspiel wieviel kraftverschleiß muss ins fundament 
kunstlandschaft spandau in sumpflandschaft fremder hochzeit erinnern heißt 
wer half gegen hartz4 im erinnern hölle zwischen selbstmordgefahr 
bunkerwirkungen entstand neues kind unzerknittert lächelnd saugend an welt 
mutterbrust vater wuchs 

aura flügelschicht 

zerstört sich im neid des vereinsvorsitzenden sticht in schutzlandschaft 
kunstlandschaft mit unzuverlässigkeiten obwohl er nicht tun will was ich tun 
muss für brotjobgefühl im korsett kleinbürgerlichkeit 

leben als geldverwaltung 

mitarbeiterin im finanzamt für körperschaft wirkte ungebildet wie ich im 
umgang mit formularen darf sie strafen falls die buchhalterin im mir fehler „ich 
brauche neger für meinen rollstuhl“ sagte politiker fernsehsender zeigte 
hetzjagden gegen armselige betrüger nicht gegen gesetzesverbrecher 
gesetzgeber während mitarbeiter von jobcentern amtlich ermitteltes 

datenmaterial in seifenblasendokus

menschenmaterial im satellitenfernsehen brodelt gesellschafts 
verschmutzung manager erhöhten sich lohn millionen bürger weilen auf 
stumpfer rutschbahn verarmung politisch erzwungen vorsitzender unserer 
kunstlandschaft hoffte auf geldfluss wo sind ersatzmann ersatzfrau im 
alltagsstress mangelnder bezahlung wo ist menschlichkeit der abschöpfer im 
geldbrodeln deutschlands anblick vom todeskampf der wespen ist schaurig 
wie sie auf tote leiber treten versinken wir retten fliegen wespen stachen 

gift in lippen 

besinnung suchende in uns streunen in ruinengebiete wie kirchen ´betreten 
verboten´ wachpersonal haust in menschenleeren gegenden nicht in 
untergrundbahnen bussen wo gewaltausbrüche ´druck erzeugt gegendruck´ 
kränklichkeit in mir ist hängematte überm abgrund 

angst trotz glücksgefühl 

in spandau haust furcht vor wildwuchernder kultur ´öffentlicher 
beschäftigungssektor´ wirkt beruhigend yogatee als alkoholersatz peitschte 
nerven wo sind pilze im wald für sparsames essen fürs absparen von 
parkgebühren vor dem leberarzthaus leerten automaten geldbörse hilbig 

                                                                                                                                                         



wollte zum trost gegen corinos psychopathie gegen gesellschaftskritik gefüllte 
paprikaschoten für die geliebte in mir herrschte kein sexreiz sonst wüsste ich 
wie zunge und schwanz lebten als er lebte tot heißt ende von geschichten a 
la corino wetterte „ich habe ihn aus der gosse geholt“ arbeitsraum 

ostdeutsch heizungskeller westdeutsch gosse

vater spendierte in die risse in mir zwischen verweigerung protest sehnsucht 
bierschaum bandagen sind arbeitsleistungen „ich gebe mehr als ich kriege“ 
im alltäglichen heldentum ließ sich regierung nötigen „künstler 
kulturschaffende multiplikatoren“ förderband liefert arbeitsstellen für 
kunstverwalter nach mindestverbüßung von zwei jahren hartz4knast zum 
selbstkostenpreis der arbeitsagentur 

regierung plant waffengewalt 

zur absicherung von rohstofflieferungen zwingt im medientheater russland ins 
buhmannspiel zwangserzieherin in mir liest russische märchen weil das 
russische in spandau hautnah südländisches in jungen männern a la araber 
türken schreckt zwischen erinnerungs monstern mit messern pistolen´angriff 
ist nicht die beste verteidigung´ kind schützt sich vor eifersucht auf 
neugeborenes durch besitzergreifung „mein bruder“ mein bruder griff sich ans 
herz als tischplattengewicht 

kräfte ins ungleichgewicht 

ärzte profitieren von psychosomatischen störungen im gegenzug für 
wachsenden bürokratieaufwand sichert stellen im öffentlichen dienst der 
krankenkassen leidet patient doppelt kranksein zahlungszwang 

politiker zerschmetterten volksbegehren 

für höhere löhne von erziehern der bildungsauftrag der oma in mir verschlingt 
geld im zoobesuch stressfaktor mitleidsgefühl tiere hinter gittern im 
menschengewühl kostet klogang geld tier in mir pinkelt an wegrand kind 
genießt blumensuchen baumblätter in wohnung 

flucht ins tacheles 

ruinenkultur anarchie kostet eintrittsgeld zwischen bebilderten mauern 
künstler verwandeln sich in mütter väter absterben des aussterbens trotz 
radijojostress zwang mutter in lungenkollaps „sterben war entspannen“ 
zwischen geschäftsmännern ohne mitleid sanktionsdrohungen von jobcentern 
wegen protest gegen nichteinhaltung von absprachen gegen weiterbildung als 
finanzierungsquelle von geschäftsleuten

ausbeutung ist im kapitalismus nicht kriminell

der sonnenuntergang an einem glasklaren see gefüllt mit waffenschrott zeigte 
utopie käuzchen rief zum schlaf kuckuck weckte im morgengrauen 

                                                                                                                                                         



rotorangene lamellenpilze wuchsen für kochtopf ließen blutrot pinkeln am 
wegrand schlangenfleisch mit gelb umrandeten augen telefon schrillte im 
gitternetzwerk deutscher bürokratie bezeichnen 

zahlen menschen sachverhalte 

arbeitsvertrag musste eins zwei drei vier veränderungen trotz rücksprachen 
mit industrieundhandelskammer kunst und kulturaktionen im internet 
gefährden keine arbeitsplätze auf dem ersten (zahl!) arbeitsmarkt verschleiß 
von lebenszeit laut roman sind leben halluzinationen eines geistes fordert 
betriebsnummer indexnummer projektnummer sozialversicherungsnummer 
finanzamtnummer plasteente im bad ist fünfzig jahre alt

blumen pflücken ist versklavung 

hauch von luxus in kargen wohnungen verankerte rechtsunsicherheit 
zwangsarbeit heißt in der sprache von politikern mitwirkung 
anwesenheitspflicht ist ohne stacheldraht kein konzentrationslager bürger ist 
doppelt frei von leibeigenschaft frei von tauschware geld bauch rein brust 
raus für roboterschritt rücken schmerzt 

strafe für aufrechten gang

gesicht altert im gesenkten blick wulstbildungen falten verwalter droht mit 
verleumdungen beim hauseigentümer wegen forderung nachweis 
hauswartskosten briefkasten zerstörte post zwingt in gegendrohung in ärger 
einbrechender nacht schlafen enten schwäne zogen weiß im schwarz 
modriger geruch zerstörte sexlust im hotel schlauchboot verkümmerte 
fledermäuse lauschten mit technik fledermausschreien von kanzlerkandidat 
steinmeier nährt krieg im innern von steuergeldern finanzierte wissenschaftler 
propagieren von steuergeldern finanziertes notleben für langzeitarbeitslose 
„geld gibt menschen keine würde“ propagandaroboter von ausbeutern von 
zwangsgebühren finanziert sagte oberlender im staatlichen rundfunk „wer arm 
ist muss organe verkaufen können“ markt fordert 

geld für wirtschaftskreisläufe 

zwischen bürgern austausch von fähigkeiten im zwangssystem 
profitorientierter putschisten eroberten sozialdemokraten wegen mangel an 
sozialer demokratie arbeitsfrust statt arbeitslust palmen verwandeln 
hotelzimmergefühl ins heimgefühl auf dem schlauch des bootes treibt ins 
giftgrün von algen ummantelt vom motorlärm zerstört idylle gefühl unter 
schwalbenschwärmen spektakeln auf mückenjagd bevor eis ist billiger als 
kuchen 

boote in nothausgröße 

schleusen verhindern freiheitsgefühl vater fordert von tochter in mir gehorsam 
im schreiben von text der marktorient gedruckt die welt in heile welt als gäbe 
es rezept der koch in mir hat revolutionen studiert 

                                                                                                                                                         



verteidigung heißt in obristensprache angriff

deutet erklärungen als selbstbeweihräucherung text wurzelt in dantons tod 
kafkas schloss prozess döblins alexanderplatz hilbigs alter abdeckerei brauns 
aufrechtem gang ich weiß kein rezept gegen diese art vaterkrankheit die 
verletzen will weil er verletzt 

selbstmord der mutter mord

in tradierten rollenspielen herrscht leiden an machtsehnsucht von nachbarn 
haust zu nah an unserem leben hausverwalterin explodierte wir explodierten 
in aufschrei „ich bin verletzt“ „wir sind verletzt“ versöhnung in abmachung wir 
telefonieren miteinander 

im schriftlichen hausen monster 

die abgestürzte in mir ist leerstelle bei klassentreffen wegen geldmangel 
lustmangel an opferrolle „du wirst alles erreichen was du willst“ sagte 
schülerin zur schülerin in mir am telefon hörte ich vom till eulenspiegel den ich 
als kind verschenkte erinnerungen an sitzordnungen fremdes bein an der 
haut unterm schachtisch weiß beginnt schwarz gewinnt die die pünktlich 
arbeitslohn von steuergeldern zahlen arbeitslohn spät später mensch müsste 
trotz job verhungern pilze holunder wuchern abseits der großstadt 

bankenkrisen fördern nervosität 

alkoholabstinenz verschlechtert leberwerte heizkissen experiment ernährung 
morgens reichhaltig abends mager kaiser könig bettelmann 
hühnereiabstinenz bis zum nächsten kontrolltermin nach leberpunktion 
routineeingriff zeitpunkt für besinnung auf liebe zukunft krankenhaus kassiert 
mehr als wir an urlaubstagen für durchbrechung des routinealltags k erzählte 
nach vierundzwanzig stunden klinikaufenthalt vierundzwanzig stunden details 
georgien des bettnachbarn zeitungsinhalte

kunstlandschaft spandau wächst 

wuchert durchwuchert mich kindele im arm lächelt vertrauensselig kälte 
herrscht hinter fenstern filmmusik vom klassikradio verleiht bedeutung 
theaterbedeutung leuchtende ballons stiegen in himmel absturz feuerfall in 
industriebrachland sasha waltz feierte erfolge zuneigung respekt uns blieben 
am wegrand scheinbare giftpilze blick aus dem hausauto ins samtgrün von 
golfplätzen samen krallte sich in die sehnsucht zu reisen 
jugendtheaterwerkstatt löst wegen  hausumbau kooperation vor kooperation 
bibliothek reagiert nicht auf werkstattangebote für 

kinder sind zukunft

stellvertretender vorsitzender meiner kunstlandschaft ertränkt sich in 
krankheitssorgen verstärken krankheiten schlotte war krank als kinder lotta-

                                                                                                                                                         



karotta riefen als sie aufhörten war sie gesund und fuhr oma im boot zum 
eintauchen in gekünstelte wellten mit weinglas am mund der rückweg führte 
an hundeführern vorüber männlich weiß deutsch

schwarzlichttheater soll sehsüchte 

in kindern auf abenteuer charlie hat kunstvirus frau in mir kitzelte k mit 
augenwimpern lässt durchatmen aufkreischen aufschreien seelen retten 
zwischen halbstarken schwänen fauchten bis hand schnabel verschloss    uns 
pinkeln hinters holz des schlauchbootes dessen motor kreischt als krepiere er

ins dachgeschoss der akademie der künste

beherrscht von alt gewordenen gesichtern in neureich wirkenden räumen 
wein stieß sauer vom magen in den hals der nachbar von hochhuth hauste im 
hartzknast in dem unschuldsvermutungen abgeschafft volker brauns 
machwerk hob maßstäbe in mir klebt verklebt besinnungszeit front fürs 
bürgergeld wächst bandagiert von rhetorik von gewerkschaften parteien 
stimmvieh blökt rhetorik des sohns weckt mutterstolz zwischen job und 
matratzen verkrümmen das rückrat hilft sport nicht gegen anfallartigen 
schmerz im aufrechten gang ins altersgefühl 

das tier in uns lief auf vier händen 

k lernt für bootsführerschein fluchtboot wohnboot enkelkind sieht im schwarz 
rot gelb deutsche fahnen wir reisten ins elend faszinierender 
tagebaulandschaften lufthauch klagte ´heimat meiner kindheit wird in 
kohleöfen vergast´ kamera suchte raumschiffe zwischen wolken laut ärztlicher 
anordnung rotwein kein obst im bankenskandal krieg kriegen schuldige geld 
zu lasten gefangener im schutzraum gewerkschaften blockieren gespräche 
als sei hartz4 henkersmahlzeit für faulenzer nicht fesselstrick für 
geringverdiener  selbständige verlassen krankenkassenschutz aus angst vor 
krankheitserreger hartz4 frisst k peperoni schutzschicht vor schwächegefühl 
kind nennt staatlich verordnete siegessäule engelsturm engel sturm 
gewerkschafter im chéhemd will kein privat am seegrundstück neben 
industriegewerkschaft metall bietet mit verschlossenem tor keine freiflächen 
für suchende vorstandsarbeit erfordert halbe stunde im monat verteilt auf 
vorsitzende und stellvertretende ´einer erreichbar´ wenn beide nicht rückrufen 
wächst panikgefühl des verratenseins von denen die hilfe nutzten im festival 
der experimente herrschte momentweise leichtigkeit des seins im zeitgefühl 
des kindes war freitag tag an dem es oma und gestorben

plastesparschweine fressen kupfergeld

fürs schlachtfest schulanfang die mama in mir besucht sohn mit 
abwaschmaschine im gepäck heizstab versagt geschenk abfallentsorgung 
schmerz ließ setzen stein verkühlte harnwege als wäre urin in stücke vereist k 
lernt knoten fürs binden lösen als kapitän unseres traumschiffes das foto im 

bootsführerschein zeigt traummann

                                                                                                                                                         



im november suchen fliegen marienkäfer zuflucht neben dem warm 
dampfenden bett durch offene balkontür fiel sonnenlicht sonntags ins gesicht 
blühte auf und riss den körper zur küche um auf dem balkon frühstück bevor 
wolken über

stolpersteine ließen nicht stolpern

mahnmal wo sechs millionen ermordet herrscht kein mitleid mit dem tod eines 
verhungerten spandau liegt zwischen flüssen seen kultur ist sumpf sagte 
regisseur die kulturmanagerin in mir trat auf und sank die journalistin in mir 
hält mich an haaren überm versinken schaudarsteller schlingensief schreit 
schmerz stellvertretend für millionen auf theaterbühnen von steuermitteln 
bezahlt

alibifunktion

hinterm gefallenen laub werden fluss schiffe sichtbar arbeitslohn kettet an 
desinteresse von beschäftigten im öffentlichen dienst an kindern  wer bücher 
über spandau sucht findet im netz bücher über hitlers stellvertreter unter der 
internetauflistung spandauer schulen herrscht deutschnational

globalisierung muss hartz4

agitprop gegen freiheitlich-demokratische grundordnung astlinien schwanken 
im wind der himmel ist jeden morgen reiselandschaft fürs auge im gesetzlich 
verankerten warenkonsum heizt klima an

sehnsucht nach schnee

kindheitserinnerungen sind eiszapfen glänzen im licht schmelzen zu 
trinkwasser notreserve auf wanderungen im erfrieren gibt gehirn 
märchenhafte fantasien ins kaufhaus des westens dschungel im käfig unterm 
gläsernen dach überm café ließ neugierige 

im spiegelleben schweben

die prinzessin in charlie nannte baumhütte mit rindentisch königsschloss 
überm eingang mistelzweige zauberten kiloweise walnüsse auf grüngelbes 
laub für wildtiere in uns 

hilf mir ich half dir

funktioniert nicht im alltagsstress von arbeitgebern ohne jobs wir fliehen vor 
jahresenddepression in billigsten urlaub mallorca notquartier leihwagen ich 
hat keine macht im staat körper operationen gegen entzündungen 
vereiterungen zahnarzt bietet ersatz für fünf monatslöhne im 

absurdistan deutscher tarifpolitik

                                                                                                                                                         



schwarzhäutige frau gebar totes kind freund schickte kein foto vom kind 
seiner dunkelhäutigen frau weckte panikgefühl rassismus totschlag mord in 
deutschen geburtsstätten miro malte himmel wenn wolken trieben hingen 
bilder an wand wenn nebel   

banken werben mit miroart

für geschäfte flüchtende in uns hausten in liebeszeichen überspannungssex 
flachmannsex im kofferraum des autos bis wir geld ins kloster nebel wallte um 
maria im silbrigen glanz abseits von geopfertem sich opferndem sohn ´ich will 
was ich soll´

selbstmordattentat 

für untertanengeist relativiert leiden am leiden relativiert workaholikerin in mir 
arbeitete in urlaubstagen wie treusorgende mutter pflegekind arbeit 
gefühlspannungen in der schönheit der eisblumen dem hämmern des 
spechtes auf vereistes holz mc kinsey spart lohngelder mit wohlfühlbüros 
heimatgefühl im gemeinsamen essen reisen ´besser als niedriglohn und 
brutalität´ die päpstin in mir lauert auf geschenke an gesetzlich verarmte 
millionen bürger bundespräsident vergaß sie in weihnachtsrede 

ganz gans wir asen fasan

im neidschrei von hartz4gefangenen ´die im knast kriegen vom steuerzahler 
gänsebraten´ ´seele rauskotzen rauskacken´ gesundungsgefühl stärkt 
selbstvertrauen sah jahreswechsel vor dem fenster des bruderherzes in 
wechselnden farben krochen schwarze gestalten auf dächern in 
märchenatmosphären aus denen 

lärm klingt wie krieg

kinder weinten bis stille um erinnerungen von himmelsblumen die im 
silvesterknall aufblühten verloschen über enten und schwänen die mit 
flügelschlägen das eis unterm hintern schmelzen die lebenshungrige in mir 
will geld für eisbrecher nicht abhungern wer boot kauft muss liegekosten 

mir fehlt menschenkenntnis 

der vorgesetzte meiner kunstlandschaft erhoffte nicht utopien ins reale 
netzwerk über dem gesetzlich verankerten abgrund sondern geld 
unterwürfigkeit mein ich verliert sich in kleinbürgerlicher welt in der ich 
vereinsvorsitzende suchen muss für erhaltung von arbeitsstellen in denen wir 
neben unbezahlt bezahlt  

flucht aus hartz4 hält gefangen

die künstlerin in mir will nicht ins rampenlicht des abtransports in ruhm 
provoziert missgunst hass es gibt in deutschland kein recht auf rationale 
verständliche gesetzgebung sagt präsidentin des deutschen 

                                                                                                                                                         



sozialgerichtstages gesetz ist gesetz die wunder suchende in mir lief über 
glasklare eisschicht als könnte sie über wasser  

wurfsteine in unerreichbarer tiefe

ingeborg bachmann in mir fand jurorin suhrkamp fragte nach manuskript als 
mailanhang verschwindet nicht in poststapeln denkt die in mir die mit texten 
gesellschaft anders k sah durch türspion nach der gespenstischen nachbarin 
„am unteren bildrand war ein flimmern wie sonst im fernseher“ zeichen für 
´leben ist projektion´ miro isst brei miro will stehen kinder nähren zeitgefühl 
blubbern im seegrund erzeugte in gefrorener seefläche glasklare augen in 
schneeweißem eiskalten winter gegen niemann korves trieben in 
arbeitsunfähigkeit die flehende in mir fand vorstandsbereitschaft in uralten 
bekanntschaften die arbeiterin in mir leistet geschäftsführung braucht 
unterschriften von registrierten rechtsvertretern das war ist alles was getan 
werden muss workaholikerin in mir ließ ministerpräsidenten althaus 
bedingungsloses grundeinkommen durchrechnen drängte mindestlohn in spd 
provozierte datenschutz in trägervereinen von 
arbeitsbeschaffungsmaßnahmen erstritt kontakt von mitarbeitern in berliner 
jobcentern zu berufsorganisationen künstler sind honorarlos nicht arbeitslos 
kettensäge zerschnitt blickfang baum mit querästen auf denen vögel 
eichhörnchen die trauernden in uns gewöhnten sich in drei tagen an fremde 
aussicht in der kinder sehnsüchtig nach

theater abenteuerwelt 

der dompteur in mir zeigte auf imaginäre bettchen  „leiser, ihr weckt sonst das 
baby das in der ecke schläft“ mütter und väter in kindern dämpften stimmen 
im vielvölkergemisch der grundschulen spandaus sprechen kinder perfekt 
deutsch über schönste erlebnisse reisen in fremdartige länder 

schrecklich ist tod

der schwan in uns legte sich erschöpft aufs eis verklebte riss federn aus 
schutzhaut präsidentenwechsel in amerika aber bundeskanzler schröder lebte 
als hoffnungsträger tarnkappe zerstörischer politik fördert autoindustrie statt 
familien im zeichen von demokratie verfassungsbruch 

religion statt ethik 

christliches ist brutal bezeugen kirche und übersetzer „du sollst nicht töten 
heißt du sollst nicht morden“ hinrichtungen kriege kein mord im rap der 
jugendlichen herrscht sehnsucht nach hass auf hass bad man darsteller 
erhielt oskar mit badmanmaske zerfetzte babies und gottschalk ließ auf 
kosten der gebührenzahler im fernsehen wetten ob mensch am kotgeruch 
tierarten im überlebenstraining wildnis rät israel soldaten vermummung schutz 
vor anklagen kriegsverbrechen 

piratenpartei in deutschland 

                                                                                                                                                         



spaßpartei kämpft nicht für datenschutz existenzgeld entschädigtung für 
erzwungen ehrenamtliche arbeit in warengesellschaft frau in mir reagiert bei 
jeder berührung auf mann in k reagiert auf frau in mir achtzehn jahre alltag die 
sehschwache in mir trainiert augen in vertrauter umgebung  kunstlinse 
verhindert malerische abbilder scharfkantiger puppengesichter im rotwein 
holzgeschmack liegt wie holz im magen kind packt für umzug in 
hinterhofwohnung ohne balkon spielt mutter lotto im kampf gegen 
zerfallendes auto enkelkind darf sechs zahlen nur in mein ohr so kämpft staat 
gegen suchtgefahr hoffnung auf sozialen aufstieg ´mit arbeit ist noch keiner 
reich´ „sie gefährden meinen job“  zwingt in gespielte unterwürfigkeit kind lernt 
lotto kostet geld für tag hoffnung enttäuschungsgefühl indianerkind sah 
zauberin in mir wegen höflichkeitsfloskel „all the best for you“ bevor mutter im 
bingo gewann

spiele bezeugen abhängigkeit 

von würfen und karten verordnetem rotwein artischockenextrakten erlösten k 
nicht von leberschäden unbekannter krankheiten im theaterdschungel der 
biosphäre familienspaß in u-boot- und luftschiffimitationen nährten reiselust 
trotz ins hirn gespeicherter hitze stechfliegen spinnen die fotografin in mir 
starrt aufs zerbrechende eis lockte als wir ostsee erreichten wir uns mit 
sprudelndem wein auf sand 

vereist ließ stürzen 

im spaziergang unterm mond verschenkte leuchtende wolkenränder 
schattenfiguren im schattenleben am verbindungskanal zwischen travemünde 
und travemünde herrscht preiserhöhung von fähren zwischen ost west 
jauchefahrer in der sackgasse klaustal sah als don quichotte jeden fremden 
als ungeheuer dessen autonummer er registriert wir flohen zur sehkuh nährte 
kauflust stählernes haus über abgrund  mehr meer lebensraum in der 
sparpolitik der krankenkassen geldgier der zahnärzte explodierte mit 
zahnrümpfen und halbkronen bis knochenentzündung zersplitternde zähne 
trieben aus motivsuche für reflektion reflexion zurück in kleinbürgerlichen 
warteraum fürs nächste zahnexperiment 

abseitsleben zahnlos gebisslos

loth endeckte karies unter rausgefallener füllung ohne zeit zum rausbohren 
haifischzähne erneuern sich gespräche übers fluchtboot sind gespräche über 
bootsliegeplatz dieselverbrauch gesperrte innenstädte industriegebiete 
hamburgs sahen nachts verzaubert die künstlerin in mir suchte raumschiff für 
wasser land luft elton john hatte einen kamin im flugzeug das am boden ich 
weiß dass ich nicht ins berühmtsein alptraumgefühl arme wie fangarme 

madam! madam! aber 

in meinem leben lügt lektorin ketterer log jurorin fleischanderl mit floskeln wer 
sozialkritisches sprachlich ungewohntes sagt nicht „gern gelesen, aber“ statt 
eigenstimmiges zu sagen wer lügt hat keinen respekt vor autoren im 

                                                                                                                                                         



gaukelbetrugssystem literaturmarkt führen suchbegriffe wie unser aller brot 
oder deutscher biergarten im googelsystem in mein 

kopftheater schlangenhaut 

lag auf berliner straße verbrannte nicht wie plaste stank wie versenktes haar 
mädchen kreischte auf theaterbühne: „ie ich fasse keine jungen an“  „ie ich 
fasse keine mädchen an“ kreischte junge strich dem kater für erlösungsgefühl 
lachen nicht übers haar „armer schwarzer kater“ kinderkrieg 

im theaterspiel muss niemand 

einander berühren im journalistischen will ich wissen warum bürger in familien 
weniger geld als soziokulturelles existenzminimum (steuerfreibetrag) wenn sie 
in von regierung verschuldeter erwerbslosigkeit wer nicht familiär erhält 
zweihundert im monat prämienziel vereinzelung in der sprache der rapper will 
jeder king 

kunde ist könig

wer mit worten alles um sich zerschießt ist überlebender könig ohne hofstaat 
zukunstvision für kinder zwischen von bestochenen bestechenden 
politikberatern bin ich lobbyist für familien in der mein vater in neurotische 
angst jede veränderung verschlimmert böse nutzen jede bewegung der 

verteidigung zum angriff

grundgesetz garantiert kein recht auf arbeit recht auf einsatz von soldaten 
gegen aufständige die kinder meiner welt schießen verse im kampf um 
respekt geld sex in uns ist respekt der reimlosen vertreiben nicht angst des 
enkelkindes vor trommelfelldurchstoß für wasserabfluss leichthörigkeit in der 
wir trickfilme wie gott schuf uns als figuren nachbarn zerstören respekt vor 
altgewordenen mit kaktusblatt an fenstergriff „mauer muss wieder her mauer 
muss wieder her“ murmeln sie die stimme meiner mutter im kind in mir will 
vater verwöhnen die stimme meines vaters ist in wadenbeißern hetzen 
zwischen scheiße von hunden lag sonne im pflützenspiegel als aufsteigender 
ballon hinter ästen eis zerbrach zu dünnschichtigem puzzlespiel ohne 
jugendliche suchen in mickimaussprachen reizschwellen wunschfilme in 
verbotenem leben rapper lmit raubtiergebärden im raubtierkapitalismus 
kommen banker nicht vor ein kriegsgericht während eine frau die nach 
einunddreißig betriebsjahren eineurodreißig pfandgeld 

rapper ermordete nachbarn 

der lärm nicht ertrug und muss ins leise klappern der psychiatrie laut 
zeitungsmeldungen sind die meisten menschenschlächter familienväter das 
kind in mir sieht seinen vater lächeln die frau weiß dass er sie hasst weil das 
mädchen ihn hasste als die mutter sich verkrüppelte ins widerspruchslos 
hochsicherheitstrakt für seelen die zwischen berggipfeln tanz der feinde in mir 
sind illegale einwanderer ich schoss mit penizillin in mich für mitglieder 

                                                                                                                                                         



versammlung uralter freunde in vorgeschriebenen ritualen ließen blutdruck 
trotz ´wir trinken sekt´ in gefährliche spannungen ohne hasszeugenden 
redeten alle freundlich gegen- und übereinander war korves abreise nach 
guateloupe wo haus einer großmutter seines kindes für neuanfänge zwischen 
globalisierungsverlierern da und dort ist der verwendungszweck von künstlern 
in schulen entlastung von hortnern statt 

entdeckelung von kreativität

aula war raum fürs schwarzlichttheater bis lehrerkonferenzen kinder ins „fällt 
aus“ vereinsvorsitzende haust im kampf gegen hartz4 in hartz4nöten mitleid 
in mir peitscht blut durch gefäßstraßen zur 

seelenprothese heizkissen 

die tochter in mir verzieh vater selbstmord der mutter wegen gegensätzlichen 
lebensentwürfen verkrüppelten in uns leiden an phantomschmerz sehnsucht 
unbekümmertheit von studenten gefährden freiheitlichdemokratische 
grundordnung mit ignoranz von krankheitserregern desillusionierung

fäulnisgefühl im ausatmen 

verpestet luft zum einatmen durch schleimhaut schutzschicht zwischen innen 
und außen dringt blut schwächeanfälle ketten ans bett blond wächst 
kopfabwärts k riecht im gehirn kopfschmerz gehirn in mir projiziert filme 

parallelwelten im kopf und davor 

die schwiegermutter in mir sendet glückwünsche im kampf für 
glückseligkeiten in ganzer welt hörte journalistin in mir am stammtisch von 
bootseignern hoffnung auf millionengewinne die frau in mir erhielt rose ohr 
hörte fremden ehemann betteln „wenn ihr  damenwandertag umbenennt 
könnte ich euch“ „was hätte ich davon“ sagte die gut gekleidete frau will 
hartz4opfern geld für schuhe kürzen „können alte abtragen“ gegen recht auf 
bedingungsloses grundeinkommen bürokraten würden arbeitslos

schwachsinn und bösartigkeit nachbarn

luftbogen leuchtet im sonnenschein regen in kunstlandschaften sind keine 
gelddruckmaschine niemann fordert löschung tyrannischer mails zeitzeugen 
jobcenter berechnete  sozialabgaben geringer als minimalkosten im 
öffentlichen beschäftigungssektor während lohn von mitarbeitern im 
öffentlichen dienst stieg ´spaltung wächst´ die gestressten in uns begeben 
sich sonntags in schönheitsoperation verjüngungskur 

entspannungsbad sex 

leben in wolken war feucht kalt kurzsichtig tatortproduzent des zweiten 
deutschen fernsehens verhindert dass diktatoren mit hilfe von attentat um 
millionen menschen vor verstümmelung tod abgeordnetenwatch verhindert 

                                                                                                                                                         



informationsfluss zu ministern „meine nachbarin starb an hartz4“ sagte 
pressesprecher oberbürgermeister berlins

politiker inszenierten propagandaakt 

freiheitlich-demokratischer grundordnung kappung der pendlerpauschale 
verfassungsgericht annulliert flucht ins bootsfieber fantasien von fjorden 
mittelmeerblau aber pilot marzina fuhr getriebe mit wasserölgemisch ließ 
eingeweide der seekuh verrotten bis zum schrottpreis von tausendfunfhundert 
fordert zehnfaches die arbeitende in mir diskutiert mit schule über 
finanzierung von fehlbeträgen für erziehung von kindern zu fantasie 
leistungsbereitschaft improvisation konfliktfähigkeit über fördermitgliedschaft 
während psychomütter der power girls kinder uniformiert in ensembles 
auflösen

april peitscht frühjahrsmüdigkeit

tochter schrieb hallo statt liebe enkelin zieht uns links und rechts an sich als 
wären wir flügel verschränkt hände über sich zur höhle geborgenheit will 
erzählungen von unseren ängsten schritte waren wassertropfen rülpsende 
männer bären im zwinger nachtgespenster fledermäuse finanzamt für 
körperschaften will wie bösartiger drache mit feuern von falschaussagen 
kunstlandschaft zerstören vertrauensverhältnisse zu niemanns 
borderlinesyndrom angestellten im öffentlichen dienst

demonstration gegen soziale ungerechtigkeit

wirkte kraftlos meine seele ließ körper bodenkontakt verlieren ich wurde 
mittelpunkt meiner welt um den alles kreiste kotzreiz entleerungsreiz 
fluchtreflex gegen hoffnungslosigkeit auf fairness existenzsicherung 
menschenwürde wir klagen im chorus mit  erfindern von brandlmotoren 
energie auf und ab von wellen im gezeitenstrom 

geschäftsführer sind rar

paritätischer wohlfahrtsverband fordert zweihundertfünfundfünfzig im jahr für 
schutzschild gegen behördenwillkür hakan im geschwisterschollheim will uns 
beschützen arzt will mich beschützen bürger braucht schutz gegen 
staatswillkür nimmt geld zum steuern der selbstlaufmaschine bürokratie 
erzeugt bürokratie beschäftigungsmechanerie ohne entkommen in 
steuerhinterziehung widerstand trockenobst notnahrung vergammelte in 
luftdichter verpackung wetter walkt kinderseelen in hartz4 dringen 
kontrolleure wie in kriminalfilmen auf der suche nach männerspuren für 
gerichtsverhandlungen „wer sich mit hartz4menschen einlässt muss in hartz4“ 

staat zaubert vermonsterung

spatzen brechen im geruch lavendel für nestbau k sehnt sich nach boot 
sicherheit über wogenden finanzverhältnissen trotz protest gegen preis 
schrottpreis autolenkrad scherte ab als wir langsam in autobahnauffahrt 

                                                                                                                                                         



arbeitsmittel armut ist mordmaschine häuser sind mordmaschinen im 
erdbeben von bankenskandalen und massenarbeitslosigkeit beschimpft 
gewerkschafter krämer in religiöser manier mich als religiös verblendet im 
kampf für bedingungsloses grundeinkommen finanzamt fordert für 
gemeinnützigkeit nachweise der bedüftigkeit von gehaltsempfängern in 
kunstlandschaften müssten mitarbeiter jeden monat entlassen um mit 
arbeitsstellen aus bedürftigkeit gehirn schützt sich mit vergesslichkeit ´was 
wollte ich kaufen´ leipzig fordert steuer für imaginäre zweitwohnung in 
verriegelter luxusgegend aus der vater vertrieben drei wohnungen im haus 
leer vergangenheitsbereinigung könnte in nachbarwohnung spiegelverkehrt 
mäzen sieber verweigert zutritt ins privat familiäre aus angst vor kaminneid 
zerstört freundschaften 

güllegeruch jagte durch landschaften 

zum grab der mutter ohne überirdische zeichen flugzeugnebel zerwolkte 
´was hast du an?´ sie wollte nicht dass kollegen mich verlumpt vater kam 
nicht wenn er durch berlin ich fuhr an ihm vorüber auf berg loderte feuer vor 
männern in meinem sohn will mutter im spiel besiegen als sei ich nicht 
verloren in gegenrollen befürworterrollen pythogaras ließ geheimnisverräter 
ungenauer zahlen enthaupten 

mutter in mir ging in den totstellreflex 

in fragespielen für bildungsbürger im schloss charlottenburg residiert 
blumenpracht das kind saugte süße aus fliederblüten blütenstaub färbte 
graugelb pfaue schrien wie gequälte katzen protest in uns stumm 

kopfhaut protestiert gegen blond 

zwingt aus schwarz-gelb-rot vielstimmige in mir registriert schubfach: 
fluxuskünstlerin sprengt grenzen zwischen kulturwissenschaftlerin journalistin 
künstlerin heizkissen verbessert leberwerte ´gesund, verlieren wir job´ 
maikäfer riss mit maschinengeräuschen aus schlaf spinnen bevölkern 
wohnung enten springen ins boot frühjahr heiß sozial ruhig

erster mai fesselt an grilleimer

steine schlugen auf wattierte polizisten gewerkschaft ist feind unserer 
sehnsucht nach sozialer sicherheit in sicherung ihres wohlstandlebens 
besuchte uns eine ente auf dem balkon im zweiten stockwerk sechzig jahre 
bundesrepublik sechzig bilder umwegrendite für energiekonzern bildzeitung 
kanzlerin ließen nachts blutrot ins weiße becken säuerlicher geruch war 
schalter in der mechanik unseres körpers spülte orakel ins spundloch ´wer 
jobs sucht findet. künstler lassen für ruhmsucht ihre familien krepieren´ die 
mutter in mir lehnte stipendien von kindern weg ab und wurde unbekannt die 
alternde in mir warnt enkelkind vor in alter anwachsender debilität „töten?“ 
„aber ich sagte wenn du dich töten willst kannst du auch leben“ tochter trat 
schutzkapsel riss in alleinstehend einbeinige pläne zerfallen im schlag von 
regentropfen windböen kind ist interessanter als nähe eines computers

                                                                                                                                                         



prüfung zerrostetes boot

politiktheater produziert abwehr magensäure verätzt hals gedärme 
gegenwehr traumfabriken ´kinderle kommt vor mikrofon kamera´ kopfsprache 
bauchsprache reflektionen lassen bewegungen von einzelnen unendlich 
starremomente kunsteffekt rilkeverse zwangen mein gesicht in fremde hände 
als sei es ei haar streichelte k und ich sind person müsste zerrissen in einer 
liebschaft die mich veränderte wie der schlag eines schmetterlings in 
eislandschaft naturkonstanten zeigen rundungsfehler lichtgeschwindigkeit 
höchstgeschwindigkeit unschärferelation bezeugen 
speicherplatzbeschränkung wir animieren wirklichkeit wie ebenbild gott drängt 
als schatten in sex nachbarn registrierten männerbesuch bruder 
vereinsmitglieder schwuler pro vierteljahr fünf gäste unterstellung gewerblich 
in sommerlicher hitze 

höllenfeuer kleinbürgerwahnsinn

artdirektor marzina übergab boot verdreckt vermüllt ohne lichtmaschine mit 
veralteten batterien löchrigem auspuff lebensretter verfolgte ausfahrt aus 
eckernförde ostsee hollywoodschaukel ließ an land wanken lübeck lag im 
rechtsdrall der füße vom hafen unerreichbar fern graureihern minienten 
hausten in menschenleere weitete elbe zum missisippi ohne mücken in 
donnerschleuse hauste herr hitler mit seitenscheitel lippenbart als batterien 
versagten schleppte uns luxusyacht seepocken erhöhen dieselverbrauch 
weiß getünchte yachtbesitzer im gemeinnützigen verein von millionären 
behaupteten boot sei keine yacht 

südstaatenmanier vertreibung

angler sind gegen abgehalfterte boote renovierungslärm mit vier millimeter 
stahl unter den füßen schabte k rost rost rost ente watschelte zwischen 
alkoholikern boot schien verschwunden verschoben von wassersportlern 
saßen in beinlangen booten verkrüppeltes in ihnen kreischte 

motorgeheul für seelen

korves haust auf trauminsel mit vulkan korallenriffen in termiten zerfressenem 
haus mit hühnern verwüsten garten bruder verliebte sich in boot erinnerungen 
an panzerzeit die blutende in mir fiel in kopfschmerz brechreiz wadenkrämpfe 
bootsrumpf schien sarg krähen kreischten volksversammlung durch astgewirr 
auf der suche nach vogeleiern kinder pornografie bedroht internetfreiheit 
provoziert revierkämpfe bis grundgesetzänderung armee im kampf gegen 
freiheit der andersdenkenden vater ist  zu geburtstagen nicht zu hause kein 
warten auf besuch kein verlagslektor liest manuskript über versenkte seelen 
im verbrecherverlag lügen mit vordruckabsagen boot striemt k beim reinigen 
der knochigen bootshaut dringen wassertropfen vom fluss ins bootsinnere 
fotos von mallorca demonstrieren menschenleere menschengedränge 
schabte an einsamkeit im straßenmusikfestival während liederchöre im 
freilichttheater spandau vor plappernden liederchören die künstlerin in mir tut 

                                                                                                                                                         



so als sei 

vertragslosigkeit freiheit 

k wird von handwerkern geduzt künstler duzen künstler erwerbslose duzen 
erwerbslose deutschland wird duzgesellschaft saugte kraftstoff diesel k 
schlägt dreck von bootshaut unter den füßen millimeter stahl zerrostet zu 
zentimeter aufplustern im verfall stehen rosen versponnen 
schmetterlingsflieder lockt keine schmetterlinge hinter gurkenblüten 
verdickungen nähren hoffnung selbstversorgung die frau in mir kann im 
wasser sechsundzwanzig tonnen scheut sprung vom festland aufs boot 
enkelkind bewahrt übern sommer sechs euro fürs rutschen auf rodelbahnen 
zwischen bürohäusern abgebaut als wir farbig schrägen christopher day im 
dunklen schiffsbauch träumen mädchen in traumfabriken vom topmodel 
topmodellwelt  „kinder müssen nicht arbeiten“ sagt oma  in mir „ich will aber“ 
sagt charlie als wäre ich frau holle schwimmt kind für einen wackelpudding 
belohnung mit rettungsweste überm tiefen wasser in ein gefühl von 
glückseligkeit „niemand weiß wie schön es ist wenn kinder schwimmen 
lernen“ nachdenkliches gesicht  „ich hatte es für einen wackelpudding getan“ 

partyschiffe zerdröhnen naturidylle

dickbäuchige fahren auf booten an booten vorüber als wollten sie rammen 
schwan faucht bis wasserschwall jugendliche beschmierten boot mit 
namenskürzeln ´mäuse markieren revier´ respektlosigkeit provoziert 
respektlosigkeit emig-könning ließ dramatikerin in mir vor der tür um mit 
berühmten namen schauspieler ließen emig-könning draußen vor der tür brett 
verrutschte rippen krachten gegen bootsrippen

eiskühlung schmerzbekämpfung

schmerz verkroch sich ins innere bis röntgengerät gebrochene rippen „wenn 
sie die ersten zwei tage überlebt“ die bewegungshungrige in mir bettelte um 
bandagen atembehinderung gefahr lungenentzündung 

geburtstag vereinsgeburtstag

mit enkelkind roten rosen kitschträumen von mann frau urlaub in 
schlossidyllen stellvertretender vereinsvorsitzender las kommentare von 
politikern zum grundeinkommen wie satire texte für psychoanalytiker 
depression in mir wächst in gesellschaft ohne visionen von freiheit 
gerechtigkeit hilfsbetreitschaft im getto wilna schoss deutscher klavierspieler 
mit rechter hand während linke musik 

juden wurden nicht total ausgerottet 

weil aufseher arbeitslos an die front der dichter sagte er habe nie wieder 
solche gedichte wie im getto nährt legende künstler fördern heißt künstler 
quälen ehefrau verführte ehemann zum schlampensex auf eisenstreben wir 
stürzten ab ins gefühl ora et labora bete und arbeite ohne erlösung von 

                                                                                                                                                         



vordruckschreiben drohschreiben von jobcentern für keine andere behörde 
organisieren 

gemeinnützige vereine begleitschutz 

zwei buntspechte hockten neben weibchen am boden wo baum nest 
entwurzelte wiese zeigt keine politische spur werde ich hinterlassen trotz „am 
ende bin ich tot so oder so“ ohne netzwerk waffe im kampf gegen moloch in 
dem machthungrige administratoren bestimmen in wikipedia meine biografie

rippenbruch ist verschuldet 

orthosarzt brabbelt ohne blick auf rippen „vorsichtig leben“ bezahlt vom 
versicherungszwang die verletzte in mir schluckte keine tabletten gegen 
warnreiz schmerz verhindert andocken von mann frau läuft mit 
schwingendem hintern im gefühl skurrilität hausen wir in umzugslust hin zum 
boot mit blick auf fluss insel neben altersheimen zwischen ausländern hunden 
charlott ließ sich von alkoholikerin in rolle „ich hatte noch nie erwachsenen 
zum freund“ im jobcenter herrscht zynismus wer job vom jobcenter erhielt ist 
arbeitsunfähig ohne kündigungschutz arbeitslosenversicherung nährt 
sehnsucht nach kampfliedern armee gegen armee heldentod für gefühl 
menschenwürde die neunzehnjährige in mir tötete sich nicht trotz 
sinnlosigkeit des lebens für ein 

freiheitsgefühl ´tot bis du am ende 

so oder so´ als k bootswände strich leuchtete weiß auf wie gold  tochter ist 
gegen wohnungswechsel dreimal umsteigen für kurzausflüge ins 
ungebundensein k mag liliengeruch erinnerungen an kindheiten zwischen 
russischem parfüm gestank kanzlerkandidat der sozialdemokraten will 
menschen in roboterprogramm charlott entdeckt wer lacht kann nicht pfeifen 
einige hundert euro mehr an verfügbarem geld scheinen reichtum bis 
rechnungen werterhaltung der sozialdemokraten fordet vollzeitbeschäftigung 
für interessen anderer leben fantasiert kind sich drittes kindzeugen gilt nicht 
als arbeit leben mit kindern zwingt ins 

geordnet in unordnung

im klaren wasser liegt kleiner würfel sichtbar am grund redet sohn beständig 
von zeitmangel prüfungen im politisch verschulten studium orakel in mir 
verkörpere religion gefäß dass menschen ernähren könne ich solle flamme 
unter mir nicht zu groß ich fühlt sich klein angesichts erfolglosigkeit in der 
arbeitsgemeinschaft der öffentlich-rechtlichen rundfunkanstalten 
propagandafilm gegen künstler als tumbe pädophile alkoholiker wahnsinnige 
polizei schutzschild mit stiften gezeichnetes tatoo löst sich im wellenschlag 
von motorbooten weckt sehnsucht nach strand am meer rippenbruch 
demonstriert  schmerzausweichen provoziert schmerz gewerkschaft fordert 
politik für mehrheit quält freischaffendes ´arbeit lohnt nicht´ trieb ohne 
schwimmflügel überm see vor mann mit motorrad stürzt in kurven leichtsinnig 
will sich vermehren erotisiert orakelsuche im haus jona der workaholiker in 

                                                                                                                                                         



mir hasst arbeit wie alkoholiker alkohol raucher zigaretten auto stand als 
krankenhaus zwischen bäumen am himmel spiegelndem kanal hitze bewirkt 
häutungen der konjunkturprogramme bremsen autos im ampeln abbauen 
aufbauen straßen aufreißen füllen günter grass durchbricht grassheit der 
verteidigung von hartz4 mit unterschrift unter protestnote gegen sanktionen 
wohnung nahe dem boot birgt  

kontakt nach afrika 

östrogene fördern knochenwachstum sexversuch lässt rippen knacken die 
gesundheitshungrige in mir greift zur blutverflüssigung aspirin für 
kalziumtransporte in knochenhaut suche nach spiegelndem see in dem ich 
zwischen wolken treiben kugeln zwischen die beine sexlust fürs 
knochenwachstum provozieren gefühl von überfülltem tampon beate uhse 
versandte in offenem paket sehnsucht nach glatter haut kratzt an grindern 

berührung von vogelspinnen 

nahm kind angst vor spinnen in unseren idyllen hausen kröten zwischen 
baumwurzeln kitzeln uns blaulila käfer boote treiben vorbei im krankenhaus 
wurde am wochenende nicht sauber das treppenhaus endete im erdgeschoss 
ohne fluchttür arzt log für karriere pharmaindustrie  medikamente testen zu 
lassen das krebsgeschwür der gesellschaft ist in mich gekrochen ohne 
krankheitsgefühle wucherten zellen zwingen in operation prohylaktische 
vergiftung chemotherapie strahlenbehandlung hormontherapie

ich brach nicht ins lyrische 

zwischen gewerkschaften und yachten hängen angelhaken angelgarn 
striethorst streithorst beschützte uns in der rolle der hausverwalterin nicht vor 
geldgierigen vormietern wahnsinn in nachbarn wir lebten mit ansorge-
immobilien in sorgen besitzer stoppok war spürbar im geiz unrenovierter 
treppenhäuser kaputter waschmaschine zu kleinen briefkästen

wir zogen zum boot

in unrenovierte wohnung ohne badewanne mit schwingenden böden 
rauschen in heizungsrohren kinder kreischen quieken bellen pfeifen in 
schulhofpausen wie zootiere k züchtet peperonis aus schärfsten peperonis 
sein kuss drückt beine auseinander narben von brust schulter drücken beine 
zusammen zwingen im schlaf in rückenlage schmerzhafter als 
narbenschmerzen ist verrat von ärzten bedrohung durch heuschrecken 
klauten wort traumfabrik aus deutschem wortschatz beantragten 
markenschutz bedrohen traumfabriken fressen meine zeit ´heuschrecken 
werden erschlagen´ 

ich muss in den krieg

zwischen pensionären und einwanderern warmwasser kaputt heizungsrohre 
blubbern luftgesättigt rauschen flugzeuge autos über brücken eiswerder insel 

                                                                                                                                                         



sandwege für spaziergänge werden mit maschinen teer steinchen 
rollstuhltauglich verhärtet  stauchen kniegelenke hornisse setzte sich auf 
meinen blütenrock während blick aus dem fenster auf treibende wolken aus 
bewegungsarmut an angelhaken hingen kleine fische wald stand gesättigt mit 
fliegenpilzen grünen knollenblätterpilzen 

nahrung fürs sterben 

                                                                                                                                                         


